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FOR DEN  BEZIRK  LANDECK

Nüehwehen des
Spüi»isehen Erbfmüe-
krieges

Groteske
t»m

leopolds-
hether

Landeck,  20. Mai I 977

Die Leopoldsbecher  von Landeck,
Laudegg'  und Pfunds

Eiraalpraii  S 3.-

Derzeit  spielt  sidx iin unserem  Bezirk  eine
Gro'beske zb, in dub  zaölreidie  Vereine  mit
ihren  Vertre»rn,  .Bürgermeiste4  &ie . Be-
zirkiföauptmannisdiaft  urhd nitföc  ,ziuletzt  d'as
Rie&er  Geldliri.itimt,.&as  kiirzlafö  flestli*  er-
öffnet  wuride,  verwidcelt  s3ni&.

Die  Urspriinge  dieses verwidcelten  Falles
Thiegen im Spanisföen Enbfo1gekri64,.der von
1701 ibis 1714 um  das  Erbe  des letizten
4panischen  Habgbungers,  Karl  II.,  gef.üirt
wuü&e,  und  der  mit  einiigerp Ratxlwellen
autfö unveren  Bezirk  errei*te.

Im  Frühjahr aeS Jahres 1703 waren
ibayrische  und  französifüd're  Tnippen  ins Irm-
ta.l efögebroffien  unid iatten  Kufstein,  Rat-
tenlberg  unJ  mehrere  Orte  im  Oberin.ntal
besetzt.  Eine  Manns*aft  von  500 Grena-
dier.en unid Dragoneün  war  am 30. 6. 1703
iin Larb&e*  eingetroffen.  Sie hatterb  iden Auif-
trag,  iiber  Fanstermiiaz  un.& Nau&rs  irys
Vinsd'»gau  vor.zurtioken  u. sid'x mit  &em 'bei
T'rient  steheni&en  frarpzösiscfüen  Gerueral
Venaome  zu verbin&en.

Vielleicht  ist eg eine iaer Ursa*erb  für  die
Groteske  von  l977,  .daß diie Feinde  na*
ßhrem Einrnarsch  an Larbdle&  ,,im  Hause  aes
Patrioten  Linser  (heute  Post-Wienemvatd)
...  ib'ei Fraß  und  Völlehei  sa'iwelgten"  - wie
es ina einer  Cföronik  'heißt.  So koriten  sid'i
dic  'Verteidliger  ' sammelo,  &ie  Pon,tilamer
Brii&e  föreißen,  an  .den  Eingen  igegeni
Fließ Steinlawinen  vodbereiten,  Brustweh-
hen errid'iten un& so i&en am 1. J'uii garyz
ahnungslos  ,,unber  .die Felsen  uod  zur
Brü&e  heranriföenden"  Feinden  '&en 'Gar-
aus  madien.  Inzwis*en  hatte  Dominakus
Tasdi  ida'+  Lofö  von  hir»ten  Toai der  Gerber-
bm*e  zugetan  uod  ,,zwei  aer Zudiringlid'i-
sten mit  einer  gewaltigen  Keule  in deni  Inn

Sie  leben in einer  modernen  Zeit. Sie sind ein moderner  %ensch.  Dann sollten  Sie sich au'c'h
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Juf'baum  wird  ir»  dliesem Zusammeniang

ud'x immer  wiföer  'genannt,  untj  vollends

lutrünstig  wind i&e  Gesföiffite,  als  sifö

raf  Popzias,  ein Grerpa.aierhauptmanrri fflt,
2 Grena&ieren  in einem  Stall  bei der Ger-

erlbfücke  verbarrika&ierte  una  auf  die Bau

rn schofß. Die  rasendlen  Eirrheimtisföen  er-

raf  Poriias  öat  um GrpaJe. Diese  'wwde

hm ve'rwehrt,  niait  je&o*  eine  Ikleine  Zeit,

lies ges*ehen  war  ,,sfölug  ihrn  ein Bauer

len Barren.spr3vzte".  Der  Rest  aer Feicde

un&e  an iaer Zammer  Iiinibrii*e  ejlföigt,

jie ebenfalls  abgetrggen  vror=äen war.  Diese

rerni*cende  Abfuhr  .&er Feinde  im Ober-

ru'tal  gab iden Ausschllagi ,aaß das LaüJ

todi.im  Jul.i dies Jahries völlig  von Feiruden

Diese  gesd'iichtiliche  Riidcblerjde  sofüe  zei-

en, daß Kaiser  Leopold  sehr  wohl  Ursä*e

hatte.  .dlen ..Gemeins  Leuth"  .deffi Gerid'ite

Nau&erstietg,  Pfurbdls, Laüaegg und  Lanidr-

eck J'anikibar  zu sein. Die  Beföhnunig  blieib

nicht  aus. Sie öestanid  in 'der Zollhefreiung

an &en ZoMstätten.zu  Nauders  und  Finster-

miinz  unid ir» 'laer VerleDhung  von  Markt-

sary),  Prubz  (1. Mai)  aurxl Kauns  (Sorpntag

vor  St. Galli).  Als  g1änzent3es  äußeres  Zesx-

chen  erhielten  &ie yier  eeriföte  je einen

vergolideten  Silberbecher.

Einer  idiieser J3echer -  .rler Leopolasbe-
cher &es Gerichtes  Laudegg  -  ist ibr  sföim-

mern&e  Mittelpunlkt  eines Tauziehens,  idias

zur  Zeit  siattfandet.  Na*diem  die ,,Vor-

Vorgeschiaite"  in Umrissen  gegelben wur.de,

nun zur  wmittelibaren  Vorgesd'pi*te,

Der  Leopoldis'):ie*er  aes Geri*tes  Lau&egg

wuvdv  vorher  im  BG  Rieg  u. in der :Raika

Zams  yerwahrt.  Als  niuni auf &Moß Lanid-

e& &ie  Räume  des Bazirksm'useums'vereirys

an auch an einen  Raum,  in i&em iau4  en.t-

spre*ende  Ausstellungssfü*e  d!em Sföiitzen-

wesen  urbd der 'Lan&esverteidigung  Refö-

nung  getragen  wer&erb  sofüe.  Dies  kam

au*  'zustamle,  ui&  seit zwei  Jahren kann
man  am Schiitzerbzimmer  etliche wertvolile

R.elikte  aus idier -krAegerisd'ien  Vengacgenheit

unsere.5  Bezjrkes  bestaunen5  unter aniderem
auch dlie Leopoldsbed'ier,  die als J3e1ohnung

Eiir  den oben bes6rieibenen  Vertei&igungs-
willen  arh.die  erwä.hnteri  Gerid'ite vergeber

wtrrden.  Für  O):imann  Prof.  .Strölz iatte  es

o&ien  als Mittelpunikt  umd GlanzstLi*e  des

StMitzenzimmers  zu  erhalten.a ScMießlich

und wertvollen  Leihgaben, idie soIföerart
aer  ganizen  Bevfükerurpg  zugä-ngli*  gemacht

Im Schülzenzimmer  d. Bezirksmuseums-

vereins im Sdilofl  Landeck lehlf seil
einiger  Zeit  der  Leopoldsbecher  des

ehem.  Gerichfes  Laudegg

wurJlen,  -denr»  vorher  lagerten  sie meist  in

Barrktresoren.

Obwoil  man ibei Nafforschurugen  über

Begeb'e*eiten,  wo  Patüiotismus  und.diver-

giiererude  Auffassungeni  ijber  bestimmte

Reclxte  mit  im Spiel  sirna, oft  mit  offiziöserp

Starbdpunikterl*uterungen  urx& Als-Mensd'i-

meiine-ich-so,  -  a1s-Vartreter-fiir-so-Er-

kfüurbgerb  6gespeist  wföd,  ist es iin diesem

.Rall nicht  schwer,  deri  skurillen  Lauf  der

Dinge  zu verfolgen.

Man  höre also: Bei der letzten Jahres-
hauptversammlurbg  itler  Riedar  Sd'iiitzen-

komparbie  wun&e  ein Beschluß  auf Riid<-

fführung  &es Beföers  gefaßt,  daeser :BesföJuß

an  Jen  Beziit4vmuseurnsverein  weitergelei-

tet, wo er ein  ,,Na-so-öppas-Erlebniis"  be-

deutete.  Bei  der )etzten  Jahreshauptver-
sammlung  &es Museitn»ereins  konffte  man

.Stadtrat  Kurt  Leitl  no*  Herrn  Bezirks-

hauptmanin  darrken. hören,  weiL 'er siffi.so

tabkrä{tig  dafiir  eingesetizt  hatie, .daß der  pe-

sagte.Becher  nun  &och hi.s auf  weiters  ('bezw.

alb .aem  25. April  wiader)  im Lanidecfür

Schiloß veübleiben  könrne. Stadträtisctie  Lob-

grimdlage  war  eine  Zusammen.kunft  au{

&er Bezirkshauptmarrrbsföa[t,  al)wo  sich am

11. März  Anno  1977  .&ie Biirgermeister  avon

Tösenö,  Riedi,  Prutz  Feiditen  und Kauns

nebs't  einigen  Schützenhaupt1eut.er»,  StR.

Leitl  uid  Prof.-Strolz'versammelt  hatteru.

Dffeses Corrsilium  kam  ZII  gem3iem Rat-

schluß : Dör BeÖher m%e der- Gemeirbde Riea

öffnungsfeier1ifökeiten  &er  RAJKA  über-

lasserb wer.tlcn  un& sei spätehtens  am 25i  4.

erste  Verda*t  taud'ite  auf.  aIs &  RAIKA-

sche Eröffnungsfeier  zwar  mit  viel  Glanz,

je&od'i  ohne  ideri  des LeopoIöbeföers  iiber

die Büihne  ging.  Als  ein Mann  &es Museums-

vereins,  Geiiger  Frartz,  uin ailer  Uns4ujd  Jen

Bed"ier  d:iholen  wollte.  wuri&e  er iarsd'b  ah-

gefertigt.  Das  Kleino&  ruhet  nun  im  si-

föereni  &hoße  rler RAIKA  RiedI.  dbwohil

Bürgermeister  Zerzer  unid idie Bürgermeister

er  oben  genannten  Gerneirhden  verspr

d'ieni..den  Beföer  dem Bezicksrniuseumsyerein

weiter zur Verf%urng zu stellen. Der Herr
Bezirkshauptmann  fiihlt  sid'i  mit  :Red'it

.d'iipiert.  In  Lanide*  Äg man  der Auffassurig,

daß man  auf eine  ,,Kriegslim"  der Ober-

grid'iter  hineirugesaust  ist,  idaß vorp  aIlem

Anfang  an geplant  war,  deä  Beföer  auf  die-

se Art  und  Weise  rbafö Ried  zu hekommen.

D.ies hieße  je-doffi,  a;e bei d!er Versamrnlung

vom  11. 3. anweserbd  gewesernen ßiiqermei-

ster und &hützenhauptleute  der-Hinterlist

zu  veüdad'itigen,  und  'da  ginige  man id(Xla

entschieden  zu  weit.  Bs  scheicen  jedodi

Kräfte  im  Spiel  zu seifü; diie särker  sind

als Biirgermeister  Zerzer,  urb& aie  idi3e Regie

in 8ieser Posse fiihrerb.

Der  Becher  wuüde  von  Kaiser  :Leopold  den

,Gemeins  Leü*"  d'es Geüichtes  Laudegg  ge-

wiffiet  und das  ist  heute  niffit  füe  Ge-

meinde  Ried,  nickt  &iie Schiitzenkompanie

Ried  o&er  &ie RAIKA  Ried.  soryrlern  alle

Bewoffier  des Bezirksgeri*tes  Ried.  Man

weiß  'be3m Bezirksmugeumsverein  -  und

Obrriani  Priof.  Strolz  ib'etont, daß man ge-

rade  von  Ried  vie4e Saföen  erhalteni  hat  u.

eine :Leffiigabe  auf  Zeit  ist. Die  Vorganigs-

weix,  wie  er  ,,heimgefijhrt"  wuie,  hat

Dabei  J"iat .das Gan»e  ein'en PrAzeaenz-

fall:  Um  den  Lande*er  Leopoldsföföer

tobte  von  1952  an ein siebenjähniger  Krieg

kompanie.  Naföidem  man.&ie  Beziipkghaupt-

mannsdxaFt,  idie Lan,desregfürunig  u. s*)ieß-

lich noffi  eirperi  RefficsanföaIt  ibefa&  hatte,

setzte siai  Jie AuEfassung  &urd'»,  daß der

Bedüer  dem.ganzen  &amaligen  Geriföt  Land-

e*  gehöre  urid  .im Bezirksgeridit  LanJe

aufzubewahrerb  sei. AMe Reföcfüberlegungen

haben  die  Urkurbde  Kaiser  'Leopoids  als

Grundlage,  iö .der  aie kaiserlichen  Gunst-

un& Danflobarkeitsbeweise.  unter  ihnen  der

Ehrerrbecher,  iden ,,Gen'ieinis  iLeuthen"  :gelteü.

Aus  Jer  Auffüwalhing  könne  Jcein Besitz-

recht  abseleitet  wer.den.

So  also der  St«nJ  ider Dinge  Ibei Re-

Jaktionsisföluß.  Nffre  es mög!ich,  wiirde  der

Kaiiser  heüte sagen:  -,Jir,  LeopoM,  von

Namenslage  der Woche:  Fr. p(l  5J: Bernardm, Elfriede - SA [2L S.): Theobald, Ehrerdried, Hermann - SO p2. 5.):

Julia,  Rita - MO [13. 5.): johann,'  Wigbert - DI [24. 5.]: Johanna - MI p5. S.): Gregorius, Urban, Maria Magdalena
DO  p6.  5.): Philipp,  Eva - FR p7. 5.): Augusfin -  Urban gibt den Resl, wenn Servaz noch was übrig läflf,
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Fürbitte  an Kaiser Leopold  um Anerkennung  4er Tapferkeif  der Bewohner  der4 Gerichte,  geschrieben  von  Landvogf  Königsegg  am  7. Jul € 1703

Dienst  am Nächsten
Sozialer  Arbeitskreis  Pfunds

organisiert  Wallfahrt  nach
Serfaus

'  Über  ein Dutzerbd  Fra'üen  avs Pfurids  sirxl
im  sozialen  Arbeitskreis,  der aus &em Pfarr-
geme'inaerat  iervorgirig,  aktiv  täög.

Diese  Frauen  stellen  ihre  Fpeizeit  an den
Dierust  aer  Mitmensföen,  was  heutzubge
gar  nficht  so s.e1östverstfödl'idi  ist.  Ake,
kranke  und  einsame  Mensfö'en)  :d'ie eS uber-
a'll gibt,  wenden  idurch Jiese  fireiwilligen
Helfer,fönien  betreuc.  Man  'besu*it  sfö, ver-
anstaltet  Feiern  oder  .bringt  Zu besorbderen
Anflässen  Geschenke.

Gottes  Gnia&en  gqwesener  Römischer  Kai-
ser, zu allen  Zeiten  Mehrer  ides Rei*s,  aud"i
zu Hungarn;  löheimöi  Dalmatien,  Croatien
un.d Slayonien  Körniig, Erzherz-og  zu Oster-
reid"i,  Herzog  zu  Burgurtd,  zu  Steyr,  zu
K*pn«en,  zu Crain  und  Wiirtemöerg,  Graf
zu Habsburg,  zu Tyrol  urbd .zu Görz.  thun
kund  allermänniglicheri,  daß die Posteritet

(Nachkorr»men)  Unserer  Gemeins  Leuth  des
Gerachüs Laudegg  zu Unsepn  allergrfö&igsten
Wohlgefahlen  den zur  Damrnembigung  ver-
lihenen  Bedxer  na*  der gna&enreiföen  Ge-
burbh Uriseres  Herrn  tau'sent  neu*uidert
urbd  siebenundsiebzig  in  gleycher  Weis
estemieren  wie eMem.

owild  Perktold

Wie  es früher  war

»er Slellwagen  Pr.ufz-Landeck  vor  dem Gasthof  Müller.  Dfe Aufnahme  ist
iodi  vor  dem Jahre 1910 entstanden,  da ab diesem  Jahre dei  rfiiJbJJfü«i
len aufgelassen  w.urde. Yorne  links h'l  d'n  Pferden:  Ehrenposflllion  Rudöll<grdter.

Fiir  Sonntag,  15. 5., organisierte  &er so-
ziale  Anbeitskreis  für  alte.  krfökli*e  oder
gehbföii&ette  Pfun&ser  Mitbtirger  eirye
Wallfahrt  nach .Serfaus.  Viele  Freiwilkige
hatten  sich miit iiren  Autos  zur  Verfiigung
gestellt,  sodiaß am  Naittaig  eirb  Kon-
voi  von  iiiber 50 PKWs  mit  Mentsföen  zwi-
sdien 70 uid 89 Jahren cach Serfaus pil-
gerte. Die  Geh'bföinderten  wtxden  bis 2lX
Pfarrkir*e  gefiihrt,  ie  iilbrigen  gingen  'be-

DJe Pfarrherreri  -  Juen yon  Set'fauüs unid
Bernot  von  Pfunds  -  gestailieten  den Got-
tes&ienst.  Phrrer  Bernot  erläuterte  in sei-
ner Pred'igt,  &a'ß Lei&  un&  KranM'ieit  nid'it
umsonist  sind,  sonderri  urts Chriistus  näher-
brirngen. Pfarrer  Ju'en ermunterte  zurn Be-
such der Serfauiser  Gnaidienrnutter.  bei ider
in den vergangeneni 1550 Jahren gewiß un-
zählige  Mensföen  Trost  gaE'urp&en habenl
Das gemiitliffie  Beisammen«ein  irn  ,,Furg-
ler"  Ibrachte  mand'ies  Gesprä*  in  Gang.  Dfü
tietagten  J'furb&sarinrren  und  Pftm&ser  freu-
ten sifö üiber den Kaffee  unid Kurhen.  .&er
fönen  serviert  wurJe.  Zur  Fiinanzieruq
dieser kleinen  Stärkurig  starrbmt  ein  Bei-
trag-von  &er Gemeirbde  (die  Raiiffeasenkas-
se hatte  die Advent{eier  1976  finaniziert1  u.
von  dieri Bäuerinnen  aus Pifuods.  .&ie iim
Wirbter  ein Pokaljassen  veramtaitet  hatten.
Von  der  Orts'bäuerin  var  glei*zeitig  Zu  er-
fahren,  &aß aus aiesem  Erlös  auffi  Geburts-

finanziert  werden.

Bei der Wallfahrt  saih marb  Betagte,  aie
sonst  niirgen&s  hingehen  oder  hiinfahren,  uod

Der  Hang  zum  Guten

Mit  verstandnimollem  Sd»munzeln
konnten  die  Leser  einer behanntm
Londoner  Tageszeitung  vor  hurzem
folgende  Am.eige  zur  Kenntnis  neb-
men: ,Steuerkommissar,  45 Jabre  alt,
gutberzig  aueranlagt,  sud:t  geeigneten
Posten in der Priauatrnirtsd:aft,  rrno er
seim mensd:ienfreundlid»en  Regungen
nicbt  zu umerdrüdem  braud»t."
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)rei1änderfest...,,wie  ist's auch in Pfunds  so schön..."
Spontane  Hilfsaktion

Ohne.StMfözen  uiriid Musikanteri  wir&  'bei

ns kein  Fest gefeiert  -  föer  so wollten

i auch C&e Rheinlföder  im  Vorjaihr  hei

inerb  zu  Hause.  Der  Sföiitzenverein  der

ta&'  Veibert  -  ,,Freisföütz  Langenbeng

wiinschte  sifö  zum  5'0'jährigerb  Bestanas-

.ibilfüm  eiiirbe Tiroier  Musikkapellie  unid

:hrieb  deshalib an  aas  Landesfremdentver-

'ehrsamt.  Dieses  wieaervm  erließ  ein  .Runid-

:hrei!beni  an  die  Frem.den'verkehrsverbänide

ti  den Gemein-den  -  unid siehe da -  mit

ler P'furbdser  Musikkapelle  un.d dier Nauae-

vnig des FVV  Pfunds  eine  Warberaise  nach

oü&rheinAX'est'fa1en.  in  .d&e Stadt  Velbert.

Im  Buch  iiber  Jiese Sta&  siteht als. Ein-

:üfl"irunig  u.  a.:  ,,Veliberi  liegt  eine  halibe

Essen u. Wuppertal.  Diese  Stadt  mit  nahe-

u 100.OOO Eirohnerrn  ent-starbd öei &er

jüngsten  kommunalen  Neuheguiliierung  jm

larbd  Nordmheir>Wesüfa1en.  Die  drei nfü-

enbergisföen  NachibarstKdite  Langerffberg,

Neviges  un'd (Alt-)  Vei'be'n  wuriden  am 1.

Januar 1975 zu &ieser neuen  Stadt IZuSarn-

rnensesdhlossen.

VeIfürt  entwickeLtie  sicHt zum  deutschen

Zencrum  der  Sffiloß-  und  Bes*iagherstel-

luing, dles Temp'e%usses unid dler Klenneiser

verarbeitunig; in Langeniberg herrs4t  vor-

wiegerud  Textilin.dustrie.

Die  enschen *eses  norddeutschen  Indu-

striezerbtrums  pflegen  Tradition  unitl  B?auch-

aim  in  teispieliha-f'ter  und  ansprechenaer

Weise,

Der  Schiitzenverein  ,,Freis*ütz  Langen-

berg" in griirherb  Jacken und Jie ,,ScMot-

sfömet-Gesellen"  (aus &em Beruf  der.S*loß-

schimiedle  entstanden!1  mat  ihrerh  ölauen

,BIusei",  roten  Halstiicherü  auna schwahzen

Miitzen  wuiiden  in Pfurh&s  izum  Dreilföaer-

fest freundilich empfan@en,.dermGastfeund-

sföaft  war  (so Jxört man's  heute  noch!l>  au

in  Vellbert  Tr.umpf  gewesen!  Im  Hotel  ,,Ty-

rol"  ha'tten  sich am  Freitag,  6. 5. aöends

Bgm.  Peter  Schwienbacher,  Gemein&eräte,

FVV-Obmairrn  Giirmher  Doberauer.  Vertre-

ter .des FVV  Muni&s  und! eine Alboüdnung

der Sehiitzeiy  zum  ofifiziellen  Empfang  ein-

gefurxlern.  Bgtn.  Schwienibacher  begrtißte  im

Namen.  der Gemeande  P'fun*  die Gäste  aus

VeI:bert,  an  deren  Spitze  'J3grn. Heir

herren.  ' Bgm.   Stfüsviernbacher  'bra*te  &ie

Fheude  über  &en Gegenbesuch  Ztbm  Ausdrudc

unid wünschte  frohe  Stvnden  in 'Pfün.&g.

Giinföer  Doberauer  !ud  im Namert  &es

FVV  Pfurvdis 'zu  eir»em  Imibiß  eini  urbd

würnschte  Harmonie.  Froihsinn  und  Heit'er-

keit.

Herr  Liickmann.  .der  VorsÄtzerb&e  des

Sföiitzenvereirnes  .,Frieisaiiitz"  aankte  fiir

en sföörben Empfarrg,  ijfürreichte  an Bgm.

Sdiwienlbacher  einerb  Zinnitieller  uridl  meinte,

daß dßeseBegegnun@en  'der Begihn e;ner  lari.

en Freun&schaft  sein solleri!

der Besucher aus dent  Rhemland  für  sdiwer  betroffene  Familie

,Bgm. Heinz  .Sffiemken  -  in Tiradyt  der

Sd'iIotsfömet-Gese1Ien:  ,,.Diese fpöurtdsffiaft-

Brii&eü  schiazenl  Tirol  ist  ein Kernistü

Europas,  föer  aufö  Velbert  hat  seine Ge-

scfüichtel

en ,,Rheinis6en  Aiberbd"  am Samstag  im

Festzelt  gewiiß gelurugerr  ist.

Die meisten  Pfvn&ser  hatten  arb  &iesem

Taig bereits etwas  Unfaßbares  enfahren:  Aus

dem Krease ihrer  10 Kinider,  wovon  3 'die

den' Kirrdengarten  (Lafafös)  Ibeswhen,  war

plötizlich i&ie Muttier  in-.die  Ewage  Heimat

ab4:ieru.fen woraen.  Die  G*site  aus dem

Ehrenvorsit.zenden  ffi  Sföiitzenrvereini  I-  fü'r

ie Iei&gepfflfte Far@ilie  sponitan  iiiber  2000

Sdüilliing  urbd iden t'nitge'brachten  Gesdienfc-

korb.

Daß &ie Sd'iützen  der  PfunJser  'Gilde  öf-

ter ans S*warze  getrof{en  hatcen  aIs .die

gene  Fernwettkampf.  DiePfundser  S&iiven

des Langenberger ,,Freisföiitzies"  bei &er Po-

kaliibergabe  herzlid'i.gratu1ierte.

Am Sonntag  endete das Fest mit  idem

Einzuig &et Schätzen  und  Musjkanten  avs

rei Län&errt,  aer Unt'erhaltung  d'ur4  die

,Pifuinidlser Buam" und di.e geiwohnt  guten

,Venet-Spabzen

Trptz  schleffitiqn  Wetters  konnten  die Or-

ganisatoren (Musikkapelle  Pfux»ds)  z'uErieaen

sein -  gottIoib -  steckte doch vfül Apfüit

in der Vonbepejtun.g  ui'bdl Durchfijhrung

eines so)cben Festes. hr»er 'io  in einer  Ge-

meinschaft noch Zusammetihalt  u. Idealis-

-mus kr#schen, I:ißt  sich vneles averwirkli-

chen. klr

So g%  es idarbn in's FestzeIt, wo  die Mu-

siikkapeHe St. Jzkob  a. A. unzer  Kapellrnei-

m:er VD  Othmar  Keirn  mffit ihrem  flotceri  u.

exakten  Spiel  begeisterte  utb& anis*iießem3

diie ,,Ziirid'ier  Buam"  zum  Tam  aufspielten.

Am.Samstag  (7. 5.) gab es na*mittags  im

Gas't'hd  ,,Austria"  ein gemütliches  Beföam-

menseiin  mit  .den .Sfö1otsd'ianet-iGase11en,  die

ihü heima'tliches  Birau*tum  unld den' Gesang

pflegen!  -  WaihrIich  -  'ein  prächtiger

M:innerchorl

Gesföenke  wurden  überreid»t  (in Zukunrft

bei fönljchen  Arblässen  rii*t  ver;gessen, daß

aufö  Pfun&s  ein Gemeinidewapperr  iat!!)  u.

Vel.berts  Bgm.  ineinte:  ,,Nichit  al)e Vereins-'

mii.vglie&er  wären  zuetst  über  eine so we'ite

Reise (ca. 750 km) eüfreut,  aiber jetzt  hat

alles in Bege;ste=ruryg umgeschlag.en!  Ein  be-

son&eres  Lob  gebiihrt  aer gepflegten  Pfund-

ser Gastronomiel"  (Doch  'eine gute uxI  bil-

l*(ge Weiibumg,  wenn  idies  aer  anwesende

Pressechef  &ef aufl'agenistapken  WA-Zeitung

hört?!).  -Weiters  meinte  i&er  sympatlhisffie

Bgm.  Schemken:  ,,Velbert  ist  eine  PerIe

des Rheiinilan&es,  und  P.Eucds gehört  zu den

Perlen  Tirolsl"  Gute  tKoitakte  fiihren  zum

Sellbstvepstfödni:s  Europas  -  der Velfürter

Schliissel  im  Stahwappen  sollte  auffi  die

Herzien  der Pfunidser  öffnen  -  was dur*

Tiroler  Büchereien  verdoppelt

Jetzt schon über 700.00(I F,ntlphnnngen  pro  Jahr

Inruerhalib der lebzten  sechs Ja'hre  hat  sich

die Zahl  &er TiroIer  Büchereieri  'fast  ver-

doppielt.  Wäihrerid  es 1,971  nur  rund  70

Bilbliotheken  mit  Mindeststanaa'nd  im Land

Tirol  gab, sirnd es derzejtfürejts  über  130.

Biichereien in den lebzten.drei  Jahren  ent-

s*ie&en au'sge'baut wehden:  Die  Zahl  aer

verf%baren  Bföde  wurde  von  1973-1976

mdhr  a'ls veüdoppelr,  (von  135.000  auf  iiber

272.000)  die,ZaM  ider  Bgchentlehnunge

stie'g von  317.000  auf  725.000  und  aucfü die

Zaihl  aer Leser  konnte  auf  über  60.000  pro

Jahr  gesteigert  werdien.  l973  hatte  man  rbw

27.000  Leser  gezählt.  Das stelltö  der Leiter

er För&erungsstelle  rles Bui»des  fiir  Erwach-

senenlbilldunig  för  Tirol,  Prof.  L.  Ofürwal-

er, in einem.ihf-Interview  fest.

In. einer' großen Akbion  subventioniept

dps Land Tirol  je&en Buchankauf  einer  Ge-

rneindeb.ilbiiothek mit 20 Prozerbt  ides Buc)'i-

pre'ises. ,,Wir  urbterstützen  die Biichereien  in

ihher Ankaufspolitik  jetzt  verstärkt  durch

Beratung':  er«klu'rt aer Tiroler  Erwachsenen-

bildrier':  dabei acltten wir  ai  ein  hohes

Njveau, aas freiliich mit  den darekten Wiin-

schen v-fü4er leser  rnic&t immer  iiberein-

stimmt. Der Wunisch nach Jem Heimatro-

marr ist nach wie vor eii  Problem.  aas &vrch

gezielte Lesserzieihung rbur lan.gsa'm behan-

n des konnten wir;'ber auch festste;lleri, idaß Ö7

Jiveau te Juigerbd- und vor allem Saa'»biicher stäriker

i eini-  gefragt  wer&en.
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D.-Röcke+Blusen

Samt  Jean+  Gilet
SamtBlazer+Rock
SamtBlazer  H.+D.
H.  Freizeitanzüge

249.
398.

i 498.
398.
398.

Overal1s
D.  Hosen
Jeans
Orig.HISJeans
Freizeithosen

Bischof  Paulus  Ruseh

-bei der Monatswallfahrt  in Strerrgen

Die  Gnadenkapelle  war  un:d ist  seit  al-

ters ein  vielbesuchter  Wailfahrtsort.  Friiiher

stand  &ie  Kapelle  an  der..Straße,  am  15.

August  1957  wupde  d:ie neue  Kapelle  im

Wald  öberhaib  des Ortsteiles  Klaus  von  Bi-
schof  Paufü's  Rusdi  eingeweiht.

Anläßlich  der  allmonatliden  Wallfahrt,

diie seit dem letzten Jahr ii»  den schnee-
freien  Morbaten  durchgefiihrt  wird,'  war  am

vengarngenen  Freitag  der Bischof  wieder  ein-

mal  in.Strerbgen.  Um  19.30  Uhr  war  feier-

liches Pontifikalamt  in der Pfarrkirch.e,  Ibei

dem der Bischof  'in einier Anisprache  in arei

Punkten  Beziige  &es Lebens  Marias  für  die

heutige  Zeit  aufzeigte  unid auf  &ie Priester-

not Qdas Hauptan.liegen  der heurigen  Wall-

fa'hrt)  &er Gegeniwart  iinwies.

Anschließefüd  an  das Pontßfikalamt  fü-

wegte  sich die  Lichterprozessiorb  üiber  den

Gi;eshoif  gw  Gnudenkapelle.  'Trorz  föes

schlech'ten  Wetters  war  auch d.iesmal die

Pfarrkirche  ibis auf den  letzten  Platz  ge-

fiillt.  Foto  Allrounid

Fröhliches  Lachen  ist eine  der  schönsten

Künste  von  allen,  die  man  üben  kann.

We7  es versfände,  sie gul  zu lehren,
wäre  einer  der  gröflen  Wohlläfer  der

Menschheif.  '-(Otfo  v. Leixner)

Raiffeisen-Versicherung

weiter  im  Aufwind

Als  eirpzi:ge Barfücenigruppe  Osterreichs

bietet  &ie Raiiff.eisen-Onganisation  das Ver-

sicherungs'sparen  'üiber ihre  eigerpe Versiche-

rungsgesellschaft  an.  Die  Raiffeisen-Versi-

cheruirng wurde  1969  .gegriindet,  um das An-

gebot  in &er Vermögenüsberatung  zu yervoll-

stärföigen.  Etwa  2000 Raiffeise*assen  fun-

gieren  in  Osterr.eifö  als  Anfüahme-  u.  B'e-

ratungsstelle  Efit  Id'ie Ra,iffeisen-Versid'ie-

rung. Dies ermöglichte eine üben&urc%schniüt-
liche E'ntwicklung.  So wuü&en  bis  Ende

1976 runid 75.000  Leibensversicherungsver-

trägc  mit  einer  Gesamtversicherunigssumrne

von  5 Millifürden  Schilling  abgeschl-ossen. In

der» nächsten  Tagen  wira  der-lOO.OOOste

Lefünsversicherungsaibsd'i1uß  getätigt  wer-

deri.  Weiters  sind  bei &er Raiffeiserb-Versi-

cherunig  etiwa  70.000  Personen  :gegen Un-

fall  versichert.  Der  Gro&eil  der Urbfallver-

sicherungeii'entfällt  auf  Schüler  uiiid Burrk-

tlonare*

Das  Veirsicherun'gssparen  in Foüm  i&er I,e-

ber»sversicherung  Ibietet  zwei  Komporuenten,

dlie in keirier  arb&eren  Spar.focm  entihalten
sföd:

1. Den Versid'ierungss5hutz bei 'vorz'eföigem
Aibleben  und  Ibei fövalidität.

2. Die Prföüien  können  steuerlifö'  als Son-

derausgaben  geiten&  gema*t  werden,

womit  diese  Sparform  als einiziige  der

pro'gressiven  Besteuerun.g  des Einlkom-

mens entgegenwnrkt.  'Das heißt  aber  niicht,'

daß srch.d-er  Abschluß  einer  Er-  urxt  Ab-'

iebensversifö'erung  rbur  fiir  Spit'zemer-'

&iener  rentiertl  Sd'ion  mittlere  Einkom-'

men unterliegen  einer  relativ  starken  Be-

steuerung,  so daß auch in diesem Fall

eine beachitliche  Rentabilität  gegeiben im.

ps.
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Feierliche  Angelobung  in Landeck

In  Erirmerung  an die Un«erzeichnung  des

sterr.  Staatsyervaiges  am  15. 5. 1955  u.

yis Arblaß  des  20jährjge'n  Bestehens  ider

raig'bierkompanie  des  Stab'siBaons  6 ver-

istaltete  &as Ortskommando  Laxleck  am

bend  des  vergangeien  Freitag  auf dem
latz  vor  der Hauptschule  in Landeck  eine

ierliche  Angeloibung &er Jungrnännier rrbit

ischließenidem  Vorbeimarsch  in der U«ich-

raße.

ie angetretenen  Jungmänner  wurden  von
:r Mil'itärmusik  Tirol  unid der Schützen-

»mpanie  Landeck  flankiert.  Das  feierliföe

il& run&eten  fackeltragende  SoMaten  ab,

e an &en  Aufgängen  zur  Hauptschule  Auf

ellun.g  genon»men  hatten.

:adtpfarrer  Hermanin  Lugger  feierte  eic.en

Tort-Gottesdierrst.  OR  Dr.  Heirbrich  Wal'd-

:r  spradi  in  Vertretung  des  Herrn  Be-

pksliauptmannes.  Er  ibetome  die Bedeuturbg

&er Neutralität  fiir  unsier  Lwrpd. Kasernen-

kommand'ant  Major  Walter  Klinger  kam

auf die  Wichtigkeit  &er  Vertejdigungsibe-

reitschaft  un.d des  Verteidiguügsverrnögens

eines  neutralen  Staaces  in Krisenizeiten  zu

sprechen.

Im  AnscMuß  daran  wurde  der füd auf

die Fahne  aibgelegt.  Uryber  .den zahlreichen

Teilneimern  aus der  Bevölkerung  sah man

auch viele  Vertreter  ider  Stadltgemeirbd'e

Lai'bdeck  mit  den  Vize):iiirgermeistern  Ing.

Belinia  und  Dir.  Spiß.

Der  zweite  Teil  der  eindrucksvollen  Ver-

anstal'tung  war  der Vorfüimarsch  in  der

Urichstraße.  Anschließeid  gfö  eS einen  Emp-

fang  im  kleirben  Saal  der Pontlatzkaserne,

wo  Major  Klinger  aufö  Angehörüge  der

Bu'n&eswehr  &er Garnisorb  Fiissen  begriißen

konnte.

Foto  A11rourt3

Tiroler  Künstler  bauen ein Haus
,,Eiruige  Leute  hier  haben  sich ausgedaoht,  hatterb,  war  wirklifö  gut  und fiihrte zu vol-

xm Jahrestag des ErdLiebens in Friaul eirpe lem Erfolg. Man 'hoffte, 140.000 Schillirbg
:nefizaussteMung  fiir  ein.e Friauler  Fami-  zusammenzutirjrbgen,  die von  &er Bundes-
: zu  machen,  um ihr  zu einem  Haus  zu  regierung  ver.doppelt würden.
:rhelfen':  sohrieö  Prof.  Paul  Flora  im  Wie  bei  Redaktionsschluß zu epFaiüen war,
pril  an  die  Galerie  F-lefant.  Dieser  Idee  korbnten  die Erwartur»gen  weit üibertroffen
:geirüber  zeigten  sich die Kiinstler  aufge-  weü&en.  Der Auisstellunigserlös alleirb ergab
hlossen  un&  beteiligten  sich an der Ver-  'bis dahin eine Surnü'»e von S 260.000, -,
xufsaus'stellung  vom  12.  his 18.  Mai  in  der  sodaß  man  an Jie  Sperbde  von zwei Fertig-
alerie  im Taxispalais.  teilhäiisern  denken kann. Das Haus für die
'Und  was sich diese Leute  so aus.gedacht  Witwe  Lina Juri&ic, die fiir vier Kinder zu

HfüIELWAREN

oller  Art

Vordachschalungert

Schwedenscha-

lungen

Innenschalungen

Auf  jeden  FCIII von

FEIFER

LZINDUSTRIE

6460 IMST

Tel.  (05412)  2232

sorgen  hat,  ist jedenifalls  gesichert.  Es wird

in S. Pietro  al Natisorbe  aufgestellt.

Solche  ,,Kiinste"  erfreuen  sicher  auch  den

jenigen,  der  den  Aktivitäten  der  Kunst-

jünger  sonist eher  skeptisch  gegenübersteit.

O.  P.

Mehr Rechte für den Verbraucher
Die  Regierungserkfüuig  der  SPO  vom

5. Novemiber  1975  enthfü  umer  aniderem

aiie  Zulsiicherurhg,  derb  Kornsum.entensffiutz

zu forcieren.  Nach  lärngeren  Vorbereitungs-

arbei'ben präsentierte  non  Ju'stizminister
Broda  einen  Entwuu-f  :'um  neuen  Konsu-

mentensclutzgesetz.

Es soll  vor  allem  &em Koisumerbten  einen

stärkererr  Rechzssa'iutz  'beim  Abschluß  von

Verträgen  bieten.  Die  Mufi.gsten  Verbrau-

cherfallen,  wie  etwa  das  Haustiirg'esch;ift

d'ie  Forderurng  von  Storrhogebühren,  die

Wechselbesid'ierun.g,  das  Geschäft  mit  An-

sparvarträgen  und  diie  Drit'tfinanzierung

von  Warenkäufen  werden  im Entwurf  zuim

Veübraucherschuitzgesetz  entschärft.  Beim

Haustürgeschäft,  das  beispielswe.ise  auch

die Bestellung  von  Zeits4riftenaöonne-
ments  umfaßt,  soll dier  iiiberrumpelte  Be-

steller  in Hinkunft  innenhalib  von  fünf  Ta-

gen  vor»  &er  Bestellung  zuriicktreten  kön-

nen.  Die  it'inderpde  Wirkurig  von  Kostertvor-

anschlägen  soll  die Unsicherheit  bei  Repara-

turen  und  förnlichen  Arbeiten  b'ehe'ben.  Eines

a.er schwierigsten  Konsumentenprobleme,

nämlich  die Fo.rderurbg  von  Stornogebiihren

bei eiirbem  eventuelleru  Käuferrückbritt,  er-

führt  e:ben.falls  im  Eitwurf  zum  Konsumen-

tenschutzgesetz  eine  besondiere  Regefüüg.  Die

lföchstzulässige  Sto'rnogebiihr  wird  mit  20

Prozem  yom  Kau{preis  füstimmt.  Wesent-

lich  sind  ferrber  die im Gesetzentwurf  vor-

liarb&enen  Bestimmungen  ijber  Wechselbe-

sicherung  und  Drittfinan.zierurbg.  'W;i'hrentd

das voreilige  Auss'tellen  von  Wechselrp  .im-

mer  wieder  rechtlich  unerfaihrerpe  Verbrau-

cher  in  finanzielle  Scfüwierigkeiterb  bringt,

wird  &ie  Dr;ttfirpanzierung  vielfach  von

cleweren  GeschäFtsieutei  veendet,  um  die

verbrauchei4reunalichen  Bestimmungen  des

Ratengesevzes  zu umgeherb.  So kommt  es bei-

spielsweise  vor,  daß Heimaiib'eit  suaxende

Personen  etwa  über  einen  Barikkpe&it  eine

Stridmaschirbe  erwet'ben  unid in der  Folge

statt  Mehre'iinnahmen  zu  erzielen  fiir  Jie

Ai'zahlun.gsraten  aufkommen  müssen.  Im

Konsumentenschutzgesetz  soll auch die  so-

genannte  Veübary&sklage  eirugebaut  werden.

Diese  Klageform,  die sich fö der  Bumlesre-

publjk  DeutschIand  bewährt  Jiat,  ermögliföt

es vetschiedenen  InteresserbverbänJeni,  wie

etwa  Jer  Kammer  für  Anbeiter  vnd  Ange-

stellte  oi6er dem OGB,  geg.en Firmen  Kla-

gen auf Umerlassurbg der Vepwendui<  ver-
braucherschädigen&er  Verträge  usw.  einzu-

bringen.  Von  emföenter  Bedeutung  ist auch

die Möglichkeit,  in Hiink;unft  gegen  eirp Ver-

säumnisurteil  Widerspruch  erheben  körirpen.

Bisher  kam  es nämlich  mitunter  vor,  daß un-

erfahrene  Personen  die Gerichcsladung  nicht

beachtet  haben  unid sodarm  exekutiert  wur-

den,  Annemarie  Lettenbichler

SPO  BezirksFrauenreferentin
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Der(Bagger-)  ZahnderZeit

Freitag, 20. November '19S9: Neuangelegte Zebraslreilen edeichlern den Fufl-
gangern  das  Leben.

Samstag, 19. Jänner 1963:  Die Karosserien  der Fahrzeuge  spiegeln  die dama-
lige  Zeit  wider.

Oh Firmling
oder Püte ist gul

herütan,

wenn er sieh
hei uns einkleidet.

Sonntag,  17.  April  1966:  Des  Baggerzahps  Werk  hal  das  Slädtchen  völlig  ver-
ändert.

sen Bildern  &eutlidi.  Um die Verän&erung

$er Stadt m%lichst umfassend darzustellen,
mußte  von  einem  gerafft-vie1seitigen  Sta.dt-

bild ausgegangen  wer.den.  Um  aber  aus Alt-

stadb, Neustadt,  ScThüeb'ergarten, Hof,  Bach

usw. eine eiizi.ge  Stadtansicht  zusammenzu-

fiiger», mußte  eine 'uinfar»greiche  Dokumen-

tation  erstefü  werden.  So wurden  z. B. in

Frankfurt,  Hannover,  Zürich,  Biel  usw. et-

vfa soo Diä-Positive  gema*t,  in Stadtarchi-

ven, Zeitscfüriften, Jahrbüchern, Fotoibänden
Zeitgenössisches  gesammelt,  um  den  &urdi

1'iese Bilder  abge&ecküen  Zeitraum  von  rurbd

zwanzig  Jahren  liickenlos  unid genau  zu
dokumenitiereri.

Monfag,  14. julß 1969:  Die kleine  Stadt hat em farbigeres  Gesicht  bekommen.

Sechs Bilder  zum Nachdenken

t)ie  P'hotos stammen  aus einier  Bild'nüappe

von Jörg  Miiller  unid Heinz  Leideygerfür,
erschienen  im Verlag  Sauerläner,  Aarau  u.
Frankfurt,



G e m e i n d e b I af  f 20. Mai j 977

iienslag,  3. Oklober  197'1:  Das Drama  in acht  Aklen  nähert  sich seinem
löhepunkf.

Ailfwoch,  7. Januar  1976:  Was ist aus der gemüllichen,  liebenswerten  Klein-
tadt  geworden1

3onnenzug77übernachtet  inLandeck
Am  Donnerstag  (Christi  Himmelfahrt),

9. Mai,  wurde  der Sorbnerrzug  fiir  Körper-

ehinderte  in. Arbweserrheit  von  Vertretern

er Bunidesregieruinig,  &er Landesregierungen

on Wien,  Niederösterreifö  un& dem Bur-

enland,  &es &iplomabfflscöen  Korps,  uva.,

uf dem Wierper  WesföahnLof  festlich  ver-

bschiedet.  Den  rnusiikalisdxeni  Gr.uß ent):ioit
ie  Wiener  ' Pfadfirbderfanfare  un.d  dae

'amburizzaguauippe  Klingenibafö,

Bunidespräsiderbt  Dr.  Rudolf  .Kir*s*lä-

er  erschien  mat 'Gattfö  um 8.30 Uhr  zur

7eratschiedurbg  unia Ibegleitete  den Soninen-

ug bis Baden.  ,

Dje  Fairt  des ,,Zuges  &er NäföstenJiebe"

irng idann  ütier  Wiener  Neustadt,  Sem-

üering,  Bruck/Mur  (Mittagsrast),  Neu-

üarkt/S'tmk.,  Villa*  nach Spfflttal/Drau,  wo

.ie erste Nächtigung  eüfolgte.  Am  Freitag,

O. Mai,  gsht  die Reise  über  Lienz  Sillian,
nnichen,  Br.uneck,  Franzensfeste,Brenruer,

nnöbruck  (Mittagsrast),  Ziirl,  St. Anton  a.

kriberg  J:iis Fel.dikir*,  wo  'aie 2. Nä*t3gung

iolgt.

Am  3. Taig, Samstag,  21. 5., Eährt der

ionneruzuig  iiher  Bregerpz,  S'i. Margare'then,

;onistanz,  Zürich,  Saügarbs, J3uchs, Schaan/

7aduz,  Felakiirch  urud Bludenz  nach :Land-
*,  wo  die letzte  Nä*tigurbg  enFolgt.  (Mit

agsrast  in Buchs-Birkeoau).

Der  letzte  Reisetag  .fiihrt  &en ,,Sgnnen-

.ug"  iiber  IrmsTor;u*,  Wörgl,  Kuf'stein,  Ro-

enheim,  .Salz'burg  (Mittagsrast),  Lirpz, Am-

tetten  un.d St. Pölten  zuriick  zum  Wieryer

Festbahrphof.

Wähiieixd  der Falirt  werden  im.Sonnei'zug

Son.aerpostkarten  mit  dem 'zweisppachigen

Soixaerpoststempel  des uikrain.  'Büiefmarken-

sammlervereirns  ,,Sonnenzug  l977"  zirm

Verkavf  geiarngen.DieBevölkeruing  ist herz-

lich  eingela&en,  .dien Sonnenzug  iri  den Sta-

tioüxen  zu fügriißen.  ITh  Lan:deck  füfft  der

Sonnenizug  um  l7.37  ein  unid wir&  vom

Biirgermeister  ynd  der  Stadtmusikkapelle

Larrdeck-Perjen  he,,,mrüßt. Nach  dem Abend-

essen, das vom  iBun&esieer  und  RK  gereicht

wipd  -  d'ie Bäcker  des Bezfökes  stellern das

Brot  fiir  Abendessen  u. Friihstück  'zur Ver-

fiigurpg  -,  zele'briert  Pfarrer  P. Philipp  am

Biahisteig  die hl. Messe.

Nach &em  Friihstiick  ist  um  6.30 UJxr

Abfahrt  rnach Innsbruck.

Bei Nasenblu'terp  ist  das allgernain  ange-

ratene  Zuriicklegen  ides Kopfes  a!füolut  nicht

zu  empfehlen,.  da  es doai  das  Eirbdrirbgen

von  Bliit  in  Jen  Nasen-Rachen-Raum  er-

mögli*t.  Es isf  ein Irrtum,  zu glauben,  daß

das Blut  im Körper  ö1e3bt, 'wenn  man es

wieder  schluckt.  Der  Magen  kann  menschli-

thes Blut  nämlich  riicht  veraübaKten  urfö  die

Blutrnenge  - kann  aaibei nicht  korptrollieüt

werden.  Beugen  Sie  &en  'Kopf  vielmehr

na*  vorn,  pressen Sie idie Nasenfliigel  'zu-'

samrnen  urnd halten  Sie si*  ein nasses T%xh

(Eis)  in derbNacken.  Bei läi'ger  anhaltpnder

Blutung  sucherp Sie eifüeri Arzt  auf.

BieFnVOFefö-lntOflnüIiOn
Bestehende  Miß'verstfödnisse  urnd Unin-

formiertheit  läßt  es geboben  ersföeinen,

eine  niochmaiige  Aufkfüurug  ijbey  den El-

teiiaverein  an den Larbdedcer  PflichtschuJen

durchizufüihren.

Am  9. 11. 1977  wurde  d:ie Konstituienung

des Elternvereins  der LanJet.ker  Pflid'iitsd'i;u-

len  &urdigefiihrt,  wobei  anläßlich  dieser

Hauptversammlung  der Vorstaryd  mit  ins-
gesamt  12  Mibgliedern  gewählt  wwde.

Der  Elternverein  umfaßt  die Pflichtschu-

Hauptscffile  und  den Polytefönischen  J,ehr-
gang.

Der  Elternwerein  setzt sich zur  Aufgabe,

den  Eltern-  der  Pflichtschfüer  zü  helfen,

ihrer  Verantwortunig  Eiir Erzieliung  u. Bil-

dung  ihrer  Kinder  gerecht  zu wer&en.
Dazu  gehören  u. a.

1. Pflege  dies guten  Einverixehmerbs  zwi-

sdieü Elternhaus  rind  'Schule.

2. Wahrung  ides Elternre*tes  hinsichtlich

Schüle  und  'Epzieh'ung;

3. Wahrunig  de? Interessen  der Eltern  in

bezug  auf die Schule;

4. Unterstützunig.dcr  Elternvertreter  in den

5. 'Unterstützunig  der Eltern  bei Erfüllung

ifürer  Erzieliurbgsaufgaherh;

6. ;füsammenarbeit  mit  Behörden  urbd -Or-

ganisationen  in  Fra.gen  der  außersdiuli-

schen Erziehung.

'SYir wollen  insbeson.ders  auif idem Gebiet

er  Schiilerbeförderung,  &er  Frage  des si-

cheüen  Schulwege's  in  Zusamrrbenarbeit  mit

der Schule aktiv  werden.  Um  eföe wirksame

Vertpetung  der Elterniirpteressen  zum  Wohle

unserer  Kii'dier  zu errei*en.  b'zw. diese auf

breiter  Basis zum Ausdruck  zu öringerb,-  ist

a:er Beitritt  aller  Eltern  iyotiwerbdiig.  Die  El-

terixvertreter  werJen  bemijht  seiri,  ihre  AJ-

gaben  im'  Imeresse  der  Schüler  un.& ihrer

Kint3er  nach ibesten Kräften  wahrzünehmen.

Die  ersten  Akbivitäten  des 'y"orstarbdes  um-

fasserb:

1. -Sicherer  Scliulweg;

2. Die  Durchfühi'ung  eines Vortragsabends
für  Elterrb;

3. Die  Abhaltung  eiixes Elterria'berr&s  für  die

Eltern  von  Schulanfinigern;

4. ,,Schnuppertag"  fiir  Erstklassler.  Schul-

besuch &er kommenden  Schulanfänger

noch vor  iden Sommerferien  mit  den

Kin.dergartentanten.

Wir  möchten  darauf  verweisfö.  daß am 6.

Juni l977, 'um 20 'Uhr im Vereinshau':saal
ein Vortrags'a'berbd  von  Fr. Dr.  E. Zlabi

ger mit.dem  Thema:  ,,Schulprobleme,  Wege

ihper  Bewfüigung"  statitifirrdet,  wozu  wir

alle  Eltern  sehr her.zlich  eiriladen.

Wir  diirferu  STe -aaher  nochmals  aufruFen,

dem Elternvereii  ais Mit@lifö  füizutreten,
um  damit  die Vertreturig  &er Elterninter-

essen auf breicer  Basis  'zu ermögliche-n.. Je
größer  di'e Zahl  der Mitglie&er,  umsowir-

kungsvoller.kann  .&ie Vertretur4g der El-
terriai'teressen  zufön Wohle  unserer  Kinder  er-

fongen.
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Elicuivci'cui  sctzt  sich

für  Schulwegsicherung

eln

Die  Mitglieder.&es  Vorstanides  &es Eltern-
yereins  der  'Lanide*ei  Pifiid'itscholen  haben
sich in der letzten  Vorstaidsi.tzung  fötengiv
mit  der Frage  des sicheren  Sföutweges  im
Bereifö  der Landecker  Pflichtschulen  bafaßt.

des Schujweges  zur  Volksschule  Bruggen,
wobei  vor  allem  vier  Gefaihrenmomente  auf-
treten  :

1. übepg.ang  ü'ber  die Bu'idösstraße,:  Die
dierzeiti.ge  Aanpelregelung  ist  unzuirei-

chenid, un.d es wurde  des ö.fteren  festgestellt,
daß Küaftfa'hrzeuge  sogar  noch auf  &em Ze-

lich  ü'hißafötet  wetden.  Auf  lan.ge Sicht  wird
daher  die Errichtung  einer  Fu«gängerunter-
führunig  gefordert.  Kurz.fristiig  ist eirye bes-
seüe Ampelregelung,  durch  ein:e Stanidampel
lnd  die  Einfiihrurpg  eines  Schiilerlots'en-
dien'stes Eiir das täzl.i.che.Schu1enide  notwen-
dig.  Die  überwachtrn.g  durdi  d3e Gerndarme-
rie morgöns  zu Schulbegiinin  Jxat sich über-
aus positiv  ausgewirkt  unfö wiüd.auf  Imer-
verution  des Elterryvereins  auch auf Samstag
ausgedehnt.

Gehweges  au.f Jer  Brücke
Der  Fußweg  Gber die San-

2. Sichertinig  dies Gehweges  au.f Jer  Brücke
iiber  diie Sanna:  Der  Fußweg  Gber d.ie San-
nab.riid«e  ist vollikommen  unzureid'ienid.  a'b-
gesichert,  u'nid &ort  ist föglich  eine konkrete
Gefährdurbg  der Kinder  gegeben.  Wenn  ein
eixtsprechender  Au'sbau  der.zeit  nicht  möglich
erscheint.  s'o ist zuimii»dest  eine Leitschiene
anzubripgen.

3. S'icherung  der Bu'shaltestelle  ibei Fa. Hu-
ber in Bruggen:  Diese Haltestelle  befind'et
sich unmittel'bar  am Faihpb'Äfönran&  der über-
aus stank freque.füiepieri,  B'undcsstraße.  Es
sinid fiir  &ie Sicherheit  d'er dorit  wartenden

!5chti1er keinerlei Absicherungen gegeben.
ie Stadtßemeinideiwird  niun ersucht, eine

I-riifung  des P.roblems  dahingeheni&  yorizu-

ser Haltestelle  notwendiig  ist.

4. Schulweg  von  Perfuchs):ierg:  Fiir  Jen  Be-
reich der 'Volksschule  Bruggefü  engeben sicli
nodi-  zusätzliche  Gefahrenmomente  am
Schulweg  von  Perfuchsberg  nadi  Landeck.
So konnterb  im aögelaüfenc'n  Winter  einig'e
Schiilettransporte  auf Gruinid  der  gefahr-
volien  Straßei'herihfün'isse  (Straßengfüte)
nich't.durchgeführt  werden.  Die  Anbrin.gung
von  Leitsföienien  an dierb exponierten  Stellen
wäre  notiendig,

Im  Beperch .der.  übüigen  Pflich'tschulen

NOfdUmfüCFUng deS TülkeSSelS:

Keine offene TFüSSallfOöFUflg
in IOmS

Wieder  einmal  -  wfü schon so oft  in den

letzten Jahren (was eiigentlich  ein Posicivum
ist) -  wurde  in  dcr Landesbaudiirektion
.den Vertretern  der GemeinJen  Lanideök  unid

Zams eine Variante'  der Trasfüerung 4er
autolbahnmäßigen  Nordumfahrung  des Tal
kess'els mit  den Anschliissen,  bzw.,Auf-  u.
Aibfa'hrten  vorge,legt.  Diesmal  war.die  Ober-
län.der Delegation  besonders  ,,vollstänidig"

unid .ihre Meinungsabga:fü  Zlu 'der VOD  Lan-
desbau&irsktor  Dipl.  In.g. Griuber  urxl  HR

Feist in einem Tausäide7p1an vorgelegten
Varfünte  war  eirbdeutAj  und greichlautend.
Wür.den  Jie Bürger  von ihren  pglitischen
Vertreterrb  in  der  Weise  ,,überparteil.ich'
uniterstützt,  könnten  sie waihrlich  eine Freude
haiben. Neben  den Bürgermeistern.  von  Zams
un.d Landeck,  Mitgl'iedern  der Gemein.devor-
stänide, Vertreterrb  der.Büngerlinitiative  wa-
ren noch die A'bgeordneten  R'egensiburger,
Geiger un.c'l fetterbb.ichler  dabei  -  eine' kom-
plette  unid kompetente  Mannschaft  also.

Der yorgelegte  Plan  sieht'  ikeine Mittel-
atifahrt.vor,  östl. u. westlich  des Talkessels
je  einen  Halbarrschluß  und eine  Tunnel-  a
füihrung vom Inn*nRe  bis  zur  westlichen
Gemeindegrta'ze  von  LanJeck.  Im Gemein-
&egeb:iet von  Zams  ist eine offene;,  'ganiz zu
iden 'Fel:dern  lhingeriückBe  Tra:ssen.Fühnurug

Aufgeschlossene
AFS-In'ternatioial  Stipendiei'  ist  eiix

weltumfasserbde  Orgar'nisatiion,  in deren  Rah-
n'ien so IAnder  an einem .Schüleraustausch

von ]ugenidlichfö zwischen 16 und 18 Jah-
ren.beteiligt  sind.

In diesem Jahr  leben  in Tarol  3 Schiiler
aus den 'USA  füi Familien  und lerüen  so
Land und Leute  ken.rnen; Ma't  aus Miss'üuri
in Ba& Häring,  James aus Texas  in iBrix-
legg lli. Sally aus North  Carol'ina  in Wöhgl.

Das AFS-Jaför dieser jungen  Leute  geht  in
wei'i.gen  Monatei'  z'u Enide und das AF,S-
Komiitee  Tffrol  ist auf  ider.Suche  nach neuen
Gastfamilien,  um auf der einen  Seive wre-
.&er anideren  Schiilern  die Möglichikeit  des
Studierei»s  einer  arbderen Kultur  ziu geben
untl  andererseits  auch den, Familien.  id.ieses
einmalige  Erletin.is Zu I):iieten, einen ju-ngen
Menschen  im Küeise.der  Famitie  als Bruder,
.Schwester  oder  Kind  aufzunehmen,  'der kein

vorgesehen.  Dies nun wiurde  von  aHen, be-
sonders.natürlifö  von  den  Zammer  Ver-
treter.n  energisch  albigelehn't, :Die Beeiniträöh-
tigung  des dortigen  Siadlunigsgebietes.  wiir&e

a derattig.hoch  sgin, .&aß eine solche Tras'sen-
fiibrung  nicht  verantiworilich  ist.  ' Biirger-
meiister  Fraidl  nanme  i&ie ,,Am-Felsen-Tras-
se" unrealistisch.  Dfü  Antwort  von Hofrat
Feiist  ist angesiichts  der Kompeten.zen,  die
er ausüibt,  unverstänaich:  ,,So'etwas  haben
wir  füch füi Imst  an  &er Bunidesstraße.
Marr  kann  Joch  nacht eineiderartige  Misere
al.s ,,aufmuiiterrudes"  Beispiel  hernehmen.  Es
muß einmal  ganz deu.tlich  ge'sagt werdien:
Argvmentat'ioneni  dieser Art  aus d.erart.zu-
s'tfödigem  Munide  tiun dem Bürger  -Q zahm
a.usgedrückt  -  weih.

Die Foüderung,  dien Turmel  s*on  in der

lassen, wuhde  von  Hoifrat  Feist  als  teai-
nisch durchaus  realfüierbar  ibezeicffiet.  Das
Arg.ument  der 'höheren  Kosten  uni& des da-
durch  mögliffien  späteren  Bauöegaüris  wur-
de yon  deni Vertretern  des Landecker  Tal-
k'es'sels nicht  Jkzept.iert,

Fiir  .die Bewohner  diieqes Gebietes  'ist es
auf  jeden  Fall  iberuhigend,  und ihrer  Nach-
kommen  Int'eresse  so gut  vertreten  'ziu

sehen,

Familien  gesucht
treut,  welche  im Falle  von  Schwiefüigkeföen
auch Jie  Möglichke.it  einies Familieniechsels
anbieten.

AFS iAb'ernimmt.Schul-  urbd Ar'zbkosten,
Taschengeld  und  Reisekosten,  die G'as'bfami
lie sorigt fiir  Umerkun.ft  vnd  Verpflegunig,
vor allem  aber  für  viel Herzlichfüit  urud

Daa  AFS  bietet  ziwei  Arten  von  Piogram-
men an.: das Sommerprogramm  irb den Mo-

rbaben Juli unid August  für junge  A'merika-
ner,  wförend  idlas Scffilptogramm  von

August  Tois Juili  dauert.un.d Schüler  aus &r6i
verschie&erben  Programmen  vermittelt  (Ame-
rikaner,  Europäer  u.nd multinatioialer  Aus-
tausch).

An.fragen  'bitte  an:  Barbara  Kienpoint-
ner,  Sü&tiroier  Platz  3, 6020  Irbnsbru*,  Tel.
05222-272893  od. 265098.

regt.
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Galerie  Elefant  zeigt:

Aanugraphien  v. Reinhard  Brandner

nfurt  hat  seit 1973  iri

hlreidhen  Orten  des

elten  Serigriaphie-

:hnik.

»r der Kiinstler  selbst,

rziellen,  Dru*graphik.

In der.  Maruugraphie-

ichen  durch  Einspritzen

'rsföiedener  Verdiin-

hnigen  dipekt  in das

eh aufgelöst.  Daduirch

geberi sidx fiir  den

iinstler  ganz  neue Mög-

ir,igraphiete*niik  nicht  zu erreichen  sind.

Manugraphieren  ist  kein  .gleid'iförmiges

rircken  eföer  Auffüge  in  ii'bli*er  Sieb-

'ucktechnli'ki sondern. &ie in'dividuelle Be-
beitiun:g  eines  jederb  eiinzelnen  Blattes

rrch d+en Künstler.  was letztlidi  die Grund-

idingurbg  eirber  ed'i.ven Obiginaligraphik  ist.

Soweit  also der Kiirrstler,  der in Antwer-

ry studierte,  sia'i  a):ier.irr  öetzug auf  seine

ezielle  Ted'inffk  als  Autodidakt  bezeid'i-

it.  Wie  geine  Farbvisiorien  ai  iden  Be-

iauer  wirken,  wird  die  Auisstelfüng  zai-

gen, zu deren  Eföffnung  am 24. 5. alle  herz-

lach eingeladen  sind. Er6ffn;ung  ist um  19

Wegen  Jes, großen  An&ranges  'w'föderholt

,das  Tiroler  Landestheater  das Märchen

MAX  UND  MORITZ  am  Mittwoa'b,  25.

Mai,  um 14.30  Uhr  in &er Aula  des 1T3RG.

Eirutritt  S 20.  -

Uhr.  D.ie Ausstellung  läu'ft  bis  I0. 6. urud

ist  yon  Diei'stag  bis Freitag  von  17 bis 19

Uhr  täglich  zugänglich.  a O, P.

Kinderbnrhqutor  James

Autorenlesungen  in
Krüss  gibt

Tirol
Durfö  eime Initiative  &er För.&erucgss'telle

:s Bundles  Eiir EB für  T'irol  (Büch'ereistel-

) ist eS gelurbgen,  dei  bekanrrten  KinJer-

xchautor James Kriiss fiir  eine +Reihe von
utorenlesungen  in  Tiroler  .Bii*ereien  zu

»wiinrnen.  Der  -1926 auf der kleirben  Inse'l

e]goland  geborene  Schriftsteller  war  vor

»d nach &em  Krieg  kwz  als  Lshrer  jrb

'ori&deuitschlarbd  füig.  Um  1950  Aegarm  er

ine  Tätigkeit  alsi Autor,  war  H'erausge-

:r einer  Zeitsförift  und  spielite  selbst  in den

m ihm  gemachten.  Fernsehserien  fiir  :Kin-

;r in Deutsdhlanid  mit.  Nach  1965  ii'bersie-

füe  er  auf Gran  Can'aria,  wo er heute

le'bt. James Kriiss wupdle zweimal mit  aem
Deutschen J'ugendbuchpreis ausgezaichnet  u.

era'iielt 1968 den Internaoionalen Jugerbd-
buföpüeis  mit  der H. Christian  An&ersen-

Medaille.  Seine  Biicher  waren  inzwisd'ien

in ruind  20 Sprachen  füfürsetzt  woü&erb.  1972

wuttde  er Mitgliied  aes Perb-Cfübs.  aDie Stadt

Beriin  ehrte  ihn mit  &er Errichtuüg  einer

,James-Kfüss-Stföule

Auch die Stad'tbiidierei Larnde* hatte Ja-
mes Krüss  zu Gast:  &er Autor  las am Mbn-

tag, 10. Mai  in der Volkssd'iule  Landeck-

Klassen.

,,Von  Neapel  bis  Kashmir"

Die  Erlebnisse  seiner  eirbjährigen  Reise

mit  dem Privatffiuto  ihat Dr.  Tieo  Ljubano-

viic auf Dia  festgehalten.  Es wirid  uns an'

d'iesem Aberwl  Gelegenheit  g;egeben, die Rei-

se.mit  diem Vortragenden  sel:bst auf  Gmnd

&er Diias mitzuerleiben..Zu  dies"em Vortrag

laden wir alle interessierten  Jugeryd!idyen

recht  ierzlich  'ein. Freitag,  20. 5. 1977,  20

Uhr, CDubraum des OGJ Ju.gendclub,  Larnd-
eck, Malserstraße.

Die  Frascati  - Zauber-

show in Landeck

Für  die Freun&e  der.Sföwarzen  Magie  u.

der frappierenidien  Illusion  wihd  der  26.

Burb&esrealgymnasiums  gastiert  ai  diesem

Tag  dlie Frascati  Zaulbershow  mit  Tessi.  dem

weltibesten  Musikclowni,  tjer  32 Inistr'umente

spielt,  dem Kartenwuin&er  Allan,  ein Welt-

reiserbder  mLt einem  P*et  Spielkarten,  The

Sinos, Starg*ste  aus &em Pari'ser  Olympia,

aie eine buntmagisföe  Parföe  mit  Zylmder-

hütcrb  un& anidere erstaunlid-ie  Zavbereien

servieren  un.d dem 'förnsb'rucker  Magier-Ehe

paar  ,,Tihe  Frascatis".  ,,Frascati"  ist irb Ti-

rol ein Be.griff.  D'ieseni Namen  vererbte  i&er

Zaubeiil.ehrlinig  Werrber  Putz,  dier  tiereits

im Zartenl  Alter voa'b 10 J.ahren beaffibl'iche
Kunststücke  in seföein  Repertoir  hatte.

Dur.ch  das Programm  begleit,en  schwung-

voll  ,,The  Evergre:ens':  die Conference

maaxt  Emo  Cinigl.  Wer  sich. also fiir  zwei

Stuiden  verzau):iern  lassen wfflll -  am 26.

Mai,  a'b 20 Uhr  in der Landedcer  Aula.

Das sorglose Spiel der Kmder mJt em-

fachslen Dingen beweist, dafl Erden-
glück nichf von äJymem  Reichfum ab-
hängt. [H. Schöpfer)



Engagement  für  Außenseiter  und  Unterdrückte
Zur Lesurzg vort  Winfried  Linde im ÖGJ-Jugendclub  Landeck

systems.  Die  Machtlosen  djeses.Stiickes  ver-
-suchen  ihre  Situation  zu  'bewfüigen,  ihre
Ohnmacht  zu  ergriin&n,  sie werden  aber
von  einem gewal €i'gen technischen  Apparat
in  Schach gehalten.  Der  Eansatz  von  tech-
naschen  HiLfsmitte'ln  wie  Tonlbarb&einblen-
dunigen,  Li*teffiekoen,  Film-  urbd Diapro--
jektionen  &okumentiert  einen  von  Menschen
gegen  Menschen  programmierten  Gericfüts-
prozeß.  Man  karin  irn diesem  Stüdt  wohl
kaum  no*  von  Menschen  als  Gegenstarid
der Darstellung  sprechen.  Vielmehr.ist  hier
angabraföt,  vorb  namenlosen  Institutionien

.uarbd. Apparaten  zu raaen,  idie si*  eines k}ei-
nen,  nagenden  Rogtfleckes  entledigen,  der
sich arn jhrem-  Stahlgerät  fest,qesetzt  hat.

Das Stiick  wurdie  schon mit  sehr großem
Erfolg  in Berlin  a'uifgeführt.  An  eine Auf-
führung  in  Tirol  ist sicher-  no*  nicht  zu
deniken,  da iden hohen,  wor  allem  technisföen
Anforderungen  an  *e  Inszienierung  idieses
Stückes gegerbwäjtig  noch'nicht  entsprod'ien
weüden  kann..

Im  Rähmen  eines kützli*  stattgefun.denen
Klubalberbds  konnte  ein  vorwiegend  junges
Publ'ikum  neuepe  Werlke  vom  ibekannten
Inns'brudcer Did'iter  und Schauspieler 'S7in

Abenid  jed'odi  niitföt mehr  als lachmuskeler-
regender  ,,Gstarpzlndichter"  ai,  wie  schon
einmal  gehabt,  sorxlern  korirontierte  das
Puiblikum  mit  ernsvr,  gegenwartskritisföer
Lyrik  und  einem  Ausschriitt  seines  multi-
medialen  Dramas  ,,Dfü Ratten  nagen  an
meinem  Ich oaer  wert  tot  ist.  hat  zu  schiwei-
g  c ,ll

In  seiner  Gediichtsarrbmlung  ,,Karfüeitag
in  daeinvolder:berg"  Ibringt  LinJe  unlge-

schmüdct  den Lei&ensweg  eines ausgesto

neni urba milieugescMdigten iiingen Men-
stfüen zum  Ausdru*.  Bgal,  wo sich dieser
geradie  auflifü,  iiberall  stößt  er  auf Lieib-
losiglteit  un'd Aöneigu'rbg;  er bege'gnet  Mien-
schen, 4ie diie Augen  verschiießen,  um ihn

I nicht  sehen zu miissen.  Seffie soziale  Her-
liunft  verwahrt  es ihm,  aifö  irgenJwelchen
Freunden  anzusffiließen  oder  igar mit  einem
Mädlchen  zu igeiien,  das er sehr gerne hat.
S'ein bitteres  .Sd'ifösal  will  es. daß er im-
mer  gariz  alleine  sein  muß.  Nachdem  er
das Er.ziehurugsheim  verlassen  hat,  geht er
auf eineni  Bau  arbeiteri  uad besäuft  sidi
abefüds.  Und  langs'am  'zenbröckelt  &as BiDd
eines  Menschen,  der  zuwenig  Freude,  Lie-
b'e unid  Mens*lich'keit  erfahren  hat.  Im  'Ge-
rid'it  wird  er als Verbpe*er  bezeichnet  uryd
als  sqlcher  nach I%ragrapihen  ab'geurteilt,
weil er qin Aufö gestoölen hat.

Die  Gedlichte  sind Än 'I'iroler  Mundart
verfaßt,  was die Imerbsität  dlieser lyrisclxen
Tragöie  sehr  wesentlich  verstäpkt.  Und
man  &ann  siclier  nicht  von  ZufälligJ«eit  spre-
chen,  wenn  Lirxte  &en Leidansweg  i&es ge-
scheiterten  jungen  Meischen  .Äl'l: genau  14
Strophen  vepfaßt.  Die  Beziehung  zum  Lei-
r3benswieg Jesu in 14 Stationen ist hier wohl
unvenkennibar  urrd ein.deutig.

hnliche  Thematik  beföhaltet  aufö das
genannte  'Drama.  Ein  zusätzlicher  Sföwer-
punkt  liiegt  'hier aber  in dlerEnt'hüllung  eines
starren,  normenge'biun'denen  und  entmen'sch-
lich<en  Verfaihren.si.Äm  umersten  Rand  eines
hierar:chisdi  aufgeibautien,  aryonymen  Mad'it-

!ff P"!!F illt. IllI la ' Ill iffliiii Y '1 ri i'ffi M ff Qi,,

?Y,!!J!ail- II'Mi'«I i '-
i -ai'-üi 'i

'@ i F
!l s

Freitag,  20.  5,, 20 Uhr;  Samsiag,
' 21. 5., 20 Uhr;  Sonnfag  22. 5.,
i 14-u.  20 Uhr;  uontag,  23, 5,, 20
 Uhr:

T ÄO  DER ABRECHNUNG
Dienstaq,  24. 5., 20 Uhr:

BOTSCHAFT  DER  öfüTER
/Aitfwoch,  25. 5,, 20 Uhr:  -

PER SALDO  - MORD
Donnerstaq,  26, 5., 20 Uhr:

LIEBE  AUF  FRkNZt"StSCH

Ab Freifa5,  >7. 5., 20 Uhr:
2 HIMMELHUNDE  Ä.  D. WEö
ZUR  HöLLE

Spar-  u. Vorschußkasse
Wir  :erlau'ben  ;uns 'hiemit,  alle  Firmen,  die

Expoüte  tätigen,  oder solche in rpaher ZuL
kurit  planen,  fü dem  von  .der  Osterr.
Vo}kshan.ken  AG.  organasierterb  Export-

meetiüg  am Mittwoch,  25. 5. 1977  im  Kon-
greßhaus  in InnsIbru&  einzulaiden.

Die  Veranmaltunig  soll allen  Interessen-

ten die Möglidikeit  gelb'en, sich üb.er Fragen

der  Fiqanzfürung  und Zahlungsabwi*lung

im Export  zu informieren.

In .d<:r» ,,Werk(»eierkungen  zu Profito-
polis"  aeckt  Lindle  in  suTotiler  Art  eines
Systeü'banalytikers  eine Menge  Exzessie und
Mißstärude  unserer  technis'ierten  Welt  auf.
Diese  Zustän'&e  werderi  a:ber nicht  nur  auf's
Korii  genommen,  sondern  es wird  ihnen
noct-i  eirbe tief.grünaige  Merkbemettkurng  an-
gefiigt,  &-  ein Schliissel  zur  B'eheibung  eines
Mißstandes  sein könnte.  ,,Profitopolis"  steht
hier  fiir  ingerbdaine  Sta,dlt in  aieser  Weit,
in  dler ein profitorienti.ertes  Wirtsföaftssy-
stem  herrscht,  in aer ausgebeutez  wird,  in
der  Freizeit,vorprogrammiert  ist, in der bis
tief in  die  Innenwielt  eines  Mensd'ien  ge-
griffen  wird,  u.s.w.

Die  Veranstaltung  war  im  wesentlidien
eirb großer  ErfoLg  für  den Jugerföclub,  zu-
mal man  nat4föer  noch Gelegen.heit  hatte,
m,it dem Autor  persönlich  über  versd'iieaen-
sbe Fragen  zu d!iskutieren.

Noch  eine  Merkbemer"kurbg  am  Rande:
Firrdet  einmal  im Jahr  in Larbdedt  eine
Dic&terlesung  statt,  so sollte  man  daüauf

eine arbdere Didxterlesunig  in Lande*  statt-
findet.  ' H.W.

für  den Bezirk  Landeck

1. Trarbspoirtprobleme  im Export
2. Ausfuhrförderung  awch  die Bundeswirt-

sföaftskammer

3. Bankservice  für  den Exporteu.r

keiten  ffi  Export.

Interesserrteni,  die  an idiesem .Seminar  teil-
nehmeni  möchten  orler  no*  n;ihere  Infor-
mationern  wfürsdierb,  bitten  wir,  sich an idie
Spar-  und  -Vorsföußkasse  ic Landedi,  St.
Antorh  o&r  Isfögl  zu wenden..

Pfadfinder  im

Aufschwung

Schon  iAber 50 Mädchen  und  fast  doppelt
soviel  Bursföen  bekenrberb  sich iin Larrde*
zur  Pfadfiirbderidee.  Diese  erfr'eu4id'»e  Bilanz
maföte dae Gruppenfiihrgrng  unJ  der Auf-
sid"tt'srat  nach  dem  vorläufigen  Absd'iluß

'det  diesjÄhrigen  Mitg1iieder.registrierung.  Da-
mit  spRegelt  uinsere  P'faidfindergruppe  ge-
nau den Trerbd  wii&er,  ider in &er Pfadfiri-
defbewegurrg  in ganiz Osterreich  seit einiger
Zeit erkennbar ist. Inrrerhalb weniger Jah-
re hat sich dar Mitgliederstand  verdoppe]t
u, umfaßt  heuer  mehr  als 25.000  Mä&hen  -
uxt  Bturschen. Siföer  ist ieser  Zuwadis  u.
a, auf - qine Irrtiens'iviienung der Jugerbd-
füa'xrerauföildung  zurückzufführen:  Neben
unserem  Feldmeister  Sepp Vogeisir»ger,  der
iiü  Amerika  da,s Zeu:gr»is zu ihauptamtli*er
Führungsanbeit  crworbön  :hat, und unserer
Wölflingsfiihrerin  Lea Peintr»er,  &ie füreits
iden höffistery,  nationalerr  Ausbildungskurs,
die,%X7a1dtitföiu1e".besuctrt  hat,ihaben  fön heu-
ri.gen Jahr schon 14 junge Fiihrerin.nen  und
Fiilirer  &en AK  I (Ausbi!dungskurs  I) mit

 bestem  Er'folg  absofüiert.

Die  Anzliehun,gskraft  der Pfadfirbderidee
ist  niföt  nur  'ungebroföen,  sie scheint  zuneh-
mend  nieue Aktualität  2u  gewin.nen:  Mehr
al's 25 Milliorben  Burschen  ur»d Mätlt.lien  auf
der ganzen  Welt.bilden  als PfadEinder  ein
gewa.ltiges  PotentÄat  der Hoffnung  auf eine
bessere Zukuift.  T.  R.

Elternverein  Vortragsabend
Der  Elternverein  der LanJecker  Pfl'icht-

schuien ladet Sie zu dem am 6. Juni 1977
im  Vepeinishaiussaal  vm  20  Uhr  stattfin-
den.den  Vomagsa.bend  sehr  herzlich  ein.
Fr. Dr.  Zlabinger,  in Landedc  s*on  durch
viele  Vorträge  'biestens öeLtn.nt,  wird  über
aas Thema  ,,Schvlprobleme,  Wege  Ahrer Be-
wältigunig"  spreföen.  Wir  bitten  Sie  um
Ihren  Besuch; Der  Einitritt  ist frei.





22. Mai  1 977 23. Mai  l977

17.25  Pän  Tau  -  Pan  Tau  tanzt  aus
der  Reihe.  -  Onkel  Alföns  süll
Katja  apf  ihren  ersten  Ball  beglei-
ten.  Da  er  aber  niföt  gut  tanzen
kann,  springt  Pan  Tau  für  iHn ein.
[Kinder]

17.!i5  Betthupfetal

IB.00  Seniorencluh
rianne  Bea<er

Als  Gast  Ma-

in.:ln  8ing  mit  -  Wien.  (Aus  8di1oß
Hetzendorf)

19.(10 0sterreifö-Bild.  am  Snnntag
Landesstudio  Vürarlbe

H4 rfunkt»Ps  19.2!)  Chrigt  in  der  zeit -  Bisühüf
DDP.  Stefan  Lagzlh:  Ktrd'ie  und

iONNTAG  - Werbung

ü5 0  I (und in 0 R Montag  bis Samgtag) t9.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kulhir
eorrmge;nbne%ra+rcohm+umnegr VOn Religionsprofessor :tg.sü Spüt,t

.30 C$ 1 0kumenisföe  Morgenfeier:  ..Wer-
+ung för  Go++" iDi'.  Gregor  Laren+zakis,
lie Pfarrer  Josef Gölles  und Olhmar  Göh-

2ü.15 Tatürt  -  Spätlese.  Vün  Her-
bert  LÄaitenfeld.  Mit  Hansjörg  Fel-
my,  Andrea  Jonassün,  Alexander
Keyst,  Claudia  Wedekind,  Willy
Semmelrügge,  Udo  Viüff  u.  a. Re-
gie  : Wül%ang  8taudte.  -  Nadi  dem
Tod  ihres  Mannas  stellt  Claudia
BeynhoM  fest,  daß ihr  Mann  ein
Etpresser  war;  damit  erkltit't  sidi,
daß  man  trotz  besföeidener  Eiri-
künfte  auf  relaiiv  großem  Fuß le-
ben  künnte.  Frau  Beynhold  Heht
einigea  merkwürdigen  Spuren  nafö
und  wtfdist  dafüi  sosehz  in  die  Rol-
le  ihres  getöteten  Mannes  hinein,
dd  gie selbst  zuh Erpregsetinwird.
-  Qualitativ  sehv  untersffiiedliche
Serie,  wübei  die  Kyimis  mit  Inspek-
tür  Haferkamp  bisher  meist  über-
zeugen  künnten.  (Ab  Ifl]

a CI 1 Zum Wel++ag  der Massenmedieni
'aler  K<irlhpinz  Hoffmann  SJ
O.OO 0 1 Kath. Gottesdieils+  aus der Ur-
ulinenkircfü  Wien-lnnere  Stad+.  F'ropriumi
.iedsälze  von  Bach, Ordinariumi  Messe so-
enffille von Jean  Langlais
:D.OO tj  I Mozarls  C)per uDie  Hochzeif  des
igaro'  aus  der  Wr.  Sfaa+soper,  Dirigem

:araian,  Inszenierung  Ponnelle,  mi+ Tom:rtiuse,  Anna Tömowa-Simow,  Ilena Cotru
ias und Jos6 van Dam
AONTAG

4.2(} 6  l  Aus  Rossinis  Oper  ,,Elisabeth,
:önigin  von  Englond"

6.30 d R (j%lich  bis  Donnersiagl  ,,Wie
chliifen  wirV"

7.1(} ff R (und am  Dienstog}  ,,Warum  be-
omme'  ich kein  Kind?"
1.05 0  R ,,Der  gerupfte  Doppsladler",  Ge-
chichlen  aus  Allt)slerreich

}IENSTAG

3.0ü d  1 Aus Opern  Giordano,  Doni-
etti und Cilea
0.00 CT 1 Henry  jellineki  ,,Der sfille  Hor-
or"

AITTWöCH

4.20 U 1 Aus  Opsrn  Weber  und E. T.
il, Hoffmann

'IO CI 1 Thea+er  zwischen  Lehrkanzal  und
,Br§altung

1.30 CI R ,Die  ['ome  mi+ den grauen  Löck-
ien"  (5), hei+eres  Kriminalhörspiel  mi+ Ro-
er+ Lindner

21.4!i  8port

21.55 Nöditlese  -  Impressiüns  de la
haute  Mongolie  [Impressiünen  aus
der  hühen  Mongülei].  -  Der  sur-
realistisdie  Maler  Salvador'  Dali
lädt  zu  einer  Expedition  in  das
Reiai  der  Phantasie  ein.  Seine  tm-
pressiünen  sind  ein  M(tra'ien  für
Erwaaisene,  das in eine  geheimnis-
vol]e  Vergangenheit  führt.  [Wli.]

22.50  Naditiditen

REITAG

IONNERSTAG

3.00 0  1 Aus  Oparn  Massenel  und
erdi

r.lri  CI l (und am  Freiiag)  Informa+ion  für
Itere  Menschen:  Depression
).OO CI I NVernunff",  füopie  von  Isaac
simoy
).'OO CI 1 Werden  die  i,nseklen  Herrscher
er Welf?
1.30 Cj  1 Besthovens  Slreichquimel+  nach
ör Symphonie  Nr.  7, A-Dur

.oo o , Aus  Oparn  Massenel  und  ia.aü teleobjektiv (Wh. vom 18. 5.)"d'  17.3(1Int.  Leidxtathletik-Mehrkampf-
.1(+ CT l (und am  Freiiag)  Informa+ion  für  meeting  [Aufzeia'iming  und  Über-tere Menschen:  Depression  ttagung  aus'C;ötzis)

.OO o I "va""""'  ll+opie von Isaac 18.00  Spütlight  (u.  a.  mit  einev  Boü-ftmOV

.'OO Cj 1 Werden  die  !nseklen  Herrscher  gie-Wüügie-Session]
" Wal" IB.3(1  Hallelujah,  I'm  a Tramp  -
i,:iosttym1phBoene,i+ehoxve7ns, ASÄrDä!u(Jlr quimel+ nach Bptelfi] rn (tJSA, ügaa). Mit AI Jülson,  Madge  Evans  u. a. Regie:  Le-

wis  Milestone.  (In  Originalfassung
 mit  Untertiteln).  -  Eine  Remi-

- niszenz  aus  der  Anfangszeit  des
amerikanisföen  Tonfilmg,  die heute
reidili*  antiquiert  wirkt  und  nur
mehr  für  filmhistürisfö  Interessier-

' te gehengwert  ist.  (Ab  14,  SW)

1H5y4@  19.40 Hateg -  Eine rumänisrhe  Land-
05 0 1. Musica  Vivaldi,  Stolli  "'af"  'oo Jules Var" gese"enüller  und Track  20.(1ü Plattenbasar

.000 o ' A" opa" 'o" Mo"a'i B"a" 20.15-Erkennen  Sie  die  Melodie  -"d" Meyer"eer 'nd Wag'a' Musikalisdies  Ratespiel  mit  Ernst

.aOn(lk 0. 1ede,D,lenrd,Mamr.lq:isAIevxoanndKeerilhTro" 7iaönr: Sta ,oVski
ssmeier,"""Ja'4aTesaH5r+"h"Mart:igeriSGa"a;,v,aLukanr'Joachim 21.(1(1 Legezetdien -  Bütheymagazin
,10 0  3 Showrimei  AI jarreau  21.45 ühne  Maulkorb  (Wn.  vom  21. 5.]

).OO 0  1 Aus Mozarls  Opern  ,,Die Zauber-
5te"  und NLa clsrnenza  di T:ko"  und Ri-
iard Sfrouss'  hCopriccio"

+iü0 0 1 Zum 80. Geburts+iig  und 2(1. To-
üstaO von Erich Wol%)ohg  Korngold,  yon
ida mi+ Dr.  Marcel  Pnowy

IO.(IO Telefr;tnce  -  B.  Tunesie:  Une
diplümatie-  yealiste  [Wh.]

1ü.30  Im  Pratet  hlüh'n  wiedet  die
Bäume  -  Spielfilm  [(')steyreiö,
1958).  Mit  Johanna  Matz,  Gerhard
Riedmann  ri.  a. Regie:  Hans  Wolff.
-  Die  aussia'+tslnse  Liebe  eines
bürgerliien  Mädföens  zu  einem
iungen  Erzherzog.  (wh.,  ab 14]i

17.3ü  Am,  dam,  des  [Wh.)

17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz

IB.(IO Paradiese  der  Tiere  -  Afrika-
nisthe  Wildnis.  -  Die  -Sendung
führt  durdi  das 8erengeti-Gebiet  in
Zentralafrika,  eines  dev  wildreifö-
sten  Tierparadiese  der  Welt.  [Wh.]

18.30  Wir

19J]0  0gterreidi-Bild

19 JD Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
Sport

20 .00 Spürt  am Müntag 100.  Fige

20:8!i  Die  Straßen  von  San  Fram.isco
-  Ein  Netz  aus Lügen.  -  Bei  einem
Übeyfall  auf  eine  Diamantenbörse
weyden  die  flüa'itenden  Ttiter  vnn
einem  kleinen  Vertreter  erkannt.
Als  dfeser  überall  damit  prahlt,  die
Gangster  gesehen  zu  haben,  be-
sd'iließen  sie,  den  Augenzeugen  aus
dem  Weg  zu rfüimen.  -  Annehm-
bare  US-Krimiserie.  (Ab  1ß)

21.45 Naföri6ten  und  Spürt

FS 2

17. 3ü Abc  der  Physik  -  Wärme

18. fü1 0n  we gü  -  Englisthkurs

18.30  Der  güldene  Staat.  -  Kalifür-
nien.  das  ,,goldene  Land"  an  der
Westküste  der  USA,  erhiri]t  die-
sen  Beinamen  jn  den  ]ängst  ver-
Hessenen  TaHen  der. Ctt'ildgräber-
romantik;  bis heute  aber  ist  es füy
Mi]lionen  von  Amerikanern  das
Mekka  ihreii  Küntinents  geblieben.
Dal!i  der  goldene  Staat  ein  Paradies
mit  Sd'iönheitsfeh]ern  ist.  zeigen
rliese  kaliYümisföen  Impressionen.
[Wh.)

19.30.(,hemie:  Moderne  Analysever-
fahren  (Wh.)

20.(1[) Das  Haug  am  Eaton  Place  -
KriegsBfliditen.  -  James, dev beim
britisa'ien  Generalstab  in  Frank-
veiö  fflttg  ist,  mödite  zeyne  zuyüd<
an die  Front.  Hazel  will  ihrem  Gat-
ten  helfen  urid  bittet  geinen  Oberqt,
James  wiedev  an die Frünt zu
sdii&en.  -  Etwas  langatmige  eng-
]fsöe  Serie.  (M%liai  ab 14)

20.n5  Der  Aufstieg  deg Menrdten  -
Vüm  majestätis*en  Uhrwerk.  -
'1842,  im  Todesjahr  Calileis,  wurde
der  Phygiker  Isaac  Newfön  gebo-
ren.  Prüf.  Bronowski  demongtriert
Newtons  Bedeutung  für  die  Weiter-
sntwi&lung  der  Natur:wissensffiaft

21.4ü Zeit  im  Bfld  2

22.10 Tuttü  a Pmito  e nienb.  in Or-
dine  -  Spielfilm  (Italien,  IC174). Mit

' Luigi  Dibezti,  Lina  Polito  u. a. Re-
gie:  Lina  Weztmffllev.  [In  OyiHinal-
lassung  mit  Unteytiteln].  -  Sarka-
stisa'iev  süzialkhitisdier  Film  übm'
das  Italien  von  heute,  dargastellt
am  Beispiel  einer  Gtuppe  jungev
Sizilianer,  die  versudit,  in  Mailand
geßhaft  zu werden.  (Etwa  ab 18]

14.15  Fürmel-I-WM-Lauf  tÜberiragung  s,oo Ami  dami  des -  Wir.spredten  9.0ü Ami  dami  desau3 Mün'te  CarlO]  miteinandar.  (KleinkinderJ  kinder)
17.[)O Biene  Maja  -  Maja  und  die Li-  '9  jYE""a5!:,Tg,""'p,"'l"  -  SDlelen9Jü  Abc  der  Physik  -  Wtirme  (Wh.)  

1(l.fül  Chemie:  Müderne  Analysevet-
fahyen  [Wh.)

10.30  South  Pacific  -  Sudgeezaubet  '
-  Spielfilm  (USA,  1G158)'. Mit Ros7  
sanü  Brazzi,  Mitzi  Gaynor  u. a. Re-  
gie:  Joshua  Logan.  -  Amerikant-
saie  ,,Film-Operette":  Liebe  und  :
Heldentum  wähyend  aes  letzten'
Krieges  im Südpazifik.  (wh.,  ab 1B] :

17.30  Am,  dam,  des (Wh.)

17.ßß  Betthupferl  -  Familie  Petz  :

IB.[)O Paul  und  Virginie  (4]. -  Paul  :
und  Virginie  wa*sen  in  einer  At-
mosphäre  völligen  Friedeng  heiaan.  I
Ihre  Begegnung  mit  einem  mißhan-  ',
delten  Skraven  bedeutet  für  sie  ]
einen  sfö'weren  Sd'iodc.  -  Reihe-
nadi  einem  exotisaien  Liebesroman
vnn  Bernardin  de Saint-Pierre,  dert
die  Naturverbundenheit  verherr-
lia'it.  Heute  verstaubt  wirkende
Idylle  iffi Küstüm  des 18. Jahrhun-
derts.  (Ab  14)

18. :1ü Wir

19. 0[) Osterreiax-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultuy-  und
8port

2ü.ü(1 8tedcbyief-Rffitse1.  -  Im  Autü-i
renrätsel  wird  wieder  ein  pvümi-'
ntinter  lebendey  Sairiftsteller  voT-'
gestellt.  Die  iiteravisföe  Neuentdek-
kung  dieser  Fblge  ist der  ")4fi  in
Wien  gebürene  Peter  Rnsei,  der  in
seinen  Büdiern  immer  wieder,,End-
situationen"  besdxreibt.

21.25 Zivilisierte  Tropen  -  Von  'Her-
hert  Bfödl.  -  Dükumentarfilm
über  die  8ied1unz  Pozuzo  im UJ-,,
wald  von  Peru,  die  vür  über  1[)[)
}ahven  von  Tivoler  Bauevn  gegrtin-.

ddleet KwoulrOdnele. Joahhnrezeh]nedteBlnangK0nbt1iaekbt 4
zur  Außenwelt,  erst  dura'i  din  Bau
einat  Straße  wutde  diese  Isülatton
aufgehoben.  Am  Bctspiel  eines
Bauern  und  Vieh". €itMaars  wird  dev  "
grundlegende  Wandel  gesföildert,
der  üidi  für  die  Dürfbewohner  durar  
den Straßenbau  ergaben  hat

22.45 Nadiriditen  und  Sport

Forst-

Englisd'i-

ORF-Erfindermesse  [Wh.  vom
Mai]

19.3o  Unbekannte  Nadibarsdiaft
Nordüstitalien  (wh.,  sw)

Von
Mit

MarHit  Carstensen,  Constance  Haas
u.  a.  -  Der  Film  eyzählt  die  Ge-
s*idite  einey  sdieinbay  glüaclifö
verheivateten  Frau,  die efnes  Tages
vün  einer  unerklä.rli*en  Angst  be-
fallen  wiyd.  Sie ist  maditlas  gegen
diesen  Zustand,  den  sie auö  ihrer
Umgebung  ni*t  erklären  kann.  Vür
der  Hilflosigkeit  ihres  Mannes,
ihrey  Vevwandten  und  niföt  zu-
letzt  der  Ärzte,  die  ihr  einmal  aföi-
zophrenes,  ein  andehes  Mal  depres-
siveg  Verhalten  attestieyen,  zieht
sie  sid'i  immer  mehr  in sidx  selbst
zurüik.  (Eher  für  Erwad'isene)

itmtixoiaia'rr  stziax  LANDECK  *  I)HIIEfflI  IalliLäRU
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Maus.  9.0(1 Am,  dam,  des  -  Freunde.  (Klein-

kinder]

FÜ""-  9.3ü  Telebetuf:  Volkswirtsdiaft  -

Waistum  [Wh.)

f' - IO.00  Kitdiengesföiföte  II  -  a. bis

,,  lü.  Jahvhundert  (wh., sw)

0 Die  Sendung  mit  der

K]einkinder)

0 Landwirtsrhaft  heute  -

uktsdiaft  III  (Wh.)

.OO Unbekannte  Naföbargföa
STordostitalien  (wh.,  sw)

30 Alaska  -  Wildnis  am  k«uue

der  Welt.  -  Künventiünellev  Dü-

kumentarfilm.  [Wh.)

.fül  Das  Einhorn  -  Puppenspiel.

[Kleinkinder]

.2!i  Die  Sendung  mit  der  Maus

(Wh.)

.85 Betthupferl  -  Familie  Petz

.(lO Tri&filmzeit  mit  Adelheid.  -

L(frmend-stupide  Serie.  [Ab  12)

.3[) Wir

.OO Osterreidi-Bild

.15  Fußball-Euyopacup,  Finale  der

Meister  -  Bovussia  Mönföenglad-

baö -FC  liverpüol  -  1.  Spie]-

hälfte.  (Übertragung  aus  Rom]

.ÜD Zeit  im  Bild  I

. 20.15  Fußhall-Euyüpacup  -  Zwei-

te Spielhtilfte

t. 21.2[)  Zeit  im  Bild  1-  Fortset-
zung

t. 21.30  Hätten  Sie'g  denn  gern  so?

-Quiz-Show  mit Hans  Joaffiim  Ku-
lenkampff  und  Kandidaten  aus adit

Ländern  -  eine  ,,EWG-Reminis-
Z13nZ"

I.DO NairJrhten

:S 2

7.30  Teleberuf:  Volkswittsföaft  -

Wadistum

IJ)0 Apprenüns  le francafs  -  Fjan-

zösisfökurs

1.30 rj  9 -  Vorarlberg  -  Musik  im

Kinderzimmer.  -  Angeblidi  wurde

nodi  zu  keiner  Zeit  in  Vürarlberg

soviel  musiziert  wie  heute.  Dfe  Mu-

siksa'iulen  jedenfalls  sind  tiberfüllt,

Kinder  und  Erwafösene  zei5;en  star-

kes  Interesse  ' an  einer  musikali-

sa'ien  Ausbildung.  Dey Film  befaßt

si*  mft  der  Bedeutung  dieser  Atis-

bildung  für  Kindev.

B.55 Zwei  Herren:  Laurel  und  Hardy

-  Die  yädiende  Dampfwalze.  (SW)

9.15  Daliah  Lavi  -  Idi  bin  eine

Fyau,  die  weiß,  was  sfe  wfll.  -

Shüw  mit  der  israelisohen  Sängerin,

die  diegmal  vnr  allem  Lieder  und

Chansons  aus  den  zwanziger  und

dzeißiger  Jahren bringt
O.(IO Vier  gegen  die  Bank  -  Von

Wolfgang  Menge.  Mit  Herbert  Böt-

tiöer,  Walter  Kühut,  HaraId-Lefp-

nitz,  Günther  Neutze,  Ingrid  van

Bevgen,  Chvistine  Saiuberth  u.  a.

Regfe:  Wol%ang  Petersen.  -  Kri-
minalkomödie  naa'i  R.  Maloneys

Roman  ,,Gentlemen  in  roten  Zah-

len",  in  dem  es  um  vfer  ,,bessere

Hevren"  geht,  die  inmitten  dep

Wirtsdiaftskyise  in  ihren  teuren

Villen  mit  ihren  teuven  Frauen  sit-

zen  und  ni*t  weiter  wissen.  Da

kommt  ihnen  der  Einfall,  dag  feh-

lende  Celd  dort  zu  holen,  wü  sie

sii  am besten  auskennen:  bei  der

Bank.  (Ab  18)

i1.35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

12.10  Kung  Fu  -  Caine  und  die

Squaw.  -  Diesmal  muß  sifö  Caine

mit  einer  Bande  vün  Pferdedieben

herumsfölagen.  -  Langweilig-ste-

yeotype  US-8erie.  (Ab  1ß)

Dieses  Feinsehprogramm  wurda  nach Llnler-
agen  das  ,,Fernsghdiensles"  zusammenge-

ilellti  der im  AuTlrag  der  Clsjerreichischen
3ischofskonferenz  von  der  Kalholischen
Fernsehkommission  heriiusgegeben  wird.

GiMEINDElLATT

26. Mai  l977
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10.3(1 8ommer  der  Erwartung  -  Spiel-

film  [USA,  19fi2).  Mit  Henry  Fon-

da,  Maureen  C)'Hara  u.  a. Regie:

Delmer  Daves.  -  Eine  kinderrei-

die  Familie  aus  Wyoming  ermög-

lia'it  untev  großen  Opfeyn  dem  äl-

testen  Sühn  ein  Studium.  -  Ein

amerikanisaier  Heimatfilm  me]o-

dramatisdien  Charakters,  der  in  der

sdiönen  Landsa'iaft  und  in  großen

Gefühlen  saxwelgt.  (wh.,  ab 14)

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.]

17. !i5 Betthupferl  -  Familie  Petz

18. DO Bitte  zu  Tiseb  -  Edith  Klinger

und  Götz  von  Langheim  koöen

Spezialiföten  aus  Rurnänien  und

der  Saiweiz.

18. 3(I Wir

19. 00 0sterteidi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und

Spott

2(1.0ü Ein  vertüd«tes  Paar.  -  Mit  Grit

Boettdier,  Harald  Juhnke u. a. Re-

gie:  Wo]fgang  Spier.  -  Heitere  Ge-

sdiiditen  um  ein  verrüactes,  vev-

liebtes,  streitendes  und  sifö  immer

wieder  versöhnendes  Paar.  (Ab  14]

21.05  Ihr  Auftritt,  bitte  -  Heinz  Fi-

stber-Karwin  beriötet  von  den

Wiener  Festwüföen

2LS0  Das  Haug  am  Eatan  Place  -

KtieBspfliditen  (wh.,  mögli*  ab 14]

22.15  Naöriöten  und  8port

FS 2

17.30  Homo  musicus  -  Guten  Ton

maoht  die  Gemeinsa'iaft

18.00  RussiSdi

18.3ü  Lesezei*en  (Wh.)

i9.30  Klang  aus  Mensdienhand  -

Entwiüklung  des  Oraiesterg  (wh.,

SW)

fü).OO Die  Hafenkneipe  von  Tahiti  -

Spielfilm  (USA,  1983].  Mit  } ohn

Wayne,  Lee  Marvin,  Elizabeth  Al-

Ien u. a. Regie: Jühn  Ford. -  Eine
junge  Amerikanerin  stellt  über

ihren  in  dep  Südsee  versthollenen

Vatep  Naa'ifüvsaiungen  an  und

lernt  dabei  seine  neue  Lebensfüym

kennen  und  vergtehen.  Stilistisfö

unsiaiere  Lustspielunterhaltung  mit

einigen  guten  Einfflllen.  (Ab  14)

21. 45 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22. 2D Club  2

ljkNOICK *  GRISSFMANN KJlFFFF ffiülich riisffrisetiBEZIRK
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Außenseiter9.(10 Am,  dam,  des  -

[Kleinkinder)

9JI  Hümü  musicus  -  Guten  Ton

madit  die  Gemeinsdiaft  [Wh.)

IO.OO Klang  aus  Mensohenhand  -  Die

Entwia«lung  des  Orföesters  (wh.,

8W)

'10.30 Senförenclub  (Wh.]

II.00  Die  Hafenkneipe  von  Tahiti

(wh.,  ab 14)

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.]

17. 55 Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 00 Die  Emmingerg  -  Gehtas  üder

geht's  riiföt?  -  So  lautet  die  Fra-

ge,  die  sidi  die  EmminHers  vür
Gabis  Matura  stellen.  Allerdings

ist  es  weniger  das  Kernproblem,

das  sie  beunruhigt,  sondepn  die

Frage,  was  Gabi  zu  dem  graBen

Ereigffis  anziehen  soll.  -  Besa'iei-

dene  Familienreihe.  [Ab  14]

18. 30  Wir

19. 00 0sterreifö-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und

Sport

20.00  Der  Alte  -  Tüccata  und  Fuge.

Mit  Siegfried  Lüwitz.  -  Umskritte-

ne Krimiserie  mit  brutalen  Szenen.

[Ab  'lß)

21.1(I Horizünte

21 J5  Spott

22 .00 Pirat  der  sieben  Meere  -  Spiel-

film  (Italien,  1G162]. Mit  Rüd  Taylür,

Irene  Worth  u.  a. Regie:  Rudolph

Mate,  Primü  Zegliü.  -  Abenteuer-

film  um  Francis  Drake.  der  für  Kö-

nigin  Elizabeth  I.  erfolgretföe  Pi-

ratenzüge  unternahm.  -  Ebenso

aufwendige  wie  unkritistbe  VerHl-

mung  einev  historig*en  Epüföe,

bei  der  Freunde  buntbewegter  Ko-

sttimabenteuer  auf  ihre  Rechnung

kümmen.  (wh.,  mögliai  ab 14]

23.3S Naehri&ten

F$ 2

17.30  Erwadisenenspiele  -  Spiele

und  Ritual.  -  Die  letzte  Folge  der

Sendereihe  geht  der  Frage  nadi,

welföe  Rolle  das  Spiel  in  dev  psy-

aiisrhen  Entwi&]ung  des Mensdien

einnimmt  und  wie  durdi  ritualisier-

te  Spielelemente  das  Miteinander

in  det  Gemeinsaiaft  ermögliait

wird

18.ü0  Teleko]leg  ]I  -  Deutsffi  (31)

1B.30  Portr;it  -  Auguste  Rodin.  -

Der  Film  untevsuait  die  stilisti-

sdhen  Wandlungen  im  Werk  des

gvoßen  fvanzösisföen  Bildhauers

19. 30 Das  Mikrüskop  (wh.,  sw)

20. 00 Wissen  aktuell

21.10 Aprüpüs  Film

21 J5  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22 .8ü Kobra,  übernehmen  Sie  -  Un-

möglidiev  Auftvag.  -  Typisd'i  ame-

rikanisohe  Kyimiserie.  (Ab  181

28. Moi  l977
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15.45  Die  Pfingstorgel  -  Spielfilm

[Deutsax]and,  1938).  Mit  Maria  An-

dergast,  fürstav  Waldau  u.  a. Re-

gie:  Franz  Seitz.  -  Der  prützige

Dorfbürgermeister  und  der  pfiffige

Dorfpfavyer  ringen  miteinandev  um

den  Bau  einer  Orgel,  die  der  (JE!-

meinderat  unter  Führung  des  Bür-

germeisters  dem  Dotf  vorenthalten

will.  -  Bäuerliföes  Lustspiel  dep

Vorkriegsprüdxiktion.  (Ab  lü,  SW)

17.0ü  Jolly-Box  -  Ttid<filmsdiau

17.30  Heidi.  ,,Der  geheimnisvolle

Gvoßvater."  Die  Gesföia'ite  eine's

kleinen  Mäd*eng  naö  dem  g1eifö7

namigen  Bufö  von  Johanna  Spyyi.
-  Beginn  einer  neuen  japanisfien

Zeichentrid<filmserie.  (Kinder]

17. 55 Betthupferl  -  Familie-  Petz  

18. (10 pan-üptikum

18.3(I  Guten  Abend  am  Samstag...

sagt  Heinz  Conrads

19.(1ü Osterreidi-Bild  mit  Südtirül  ak-

tuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.55  Sport

2ü.15 Am  laufenden  Band  -  Fa-

lienspiel  mi't  Rudi  Cavrell

21. 50 Spoyt

22. 05 Fragen  des  Chtisten  -  P.  Dr.

Berthold  Mayr  antwortet

22.10 Weites  Land  -  Spielfilm  [USA,

1958).  Mit  Gregory  Pedc,  Jean Sim-

müns,  Carroll  Baker,  Charl'fön  He-

ston  u. a. Regie:  William  Wyler.  -

Toleranz  und  Charakterfestigkeit

eines  neuen  Siedlers  tiberwinden

den  jahrzehntelangen  Streit  zweier

verfeindeter  Naföbarsfamilien  um

den  Zugang  zur  Tränke  für  ihr

Vieh.  Der  ältere  Western  spria'it

besonders  durch  seine  humane  Ge-

sinnung  an,  die  sii  aua'i  in  einer

sorgsamen  Gesta]tung  widerspie-

gelt.  [2.  Teil:  Sünntag,  29.  Mai,

21.55 Uhr,  FS 1.  -  Etwa  ab 14)

23.35 Naföriföten

FS 2

t4.oo  Turn-EM  der  Herren  [Übertya-

gung  aus Wilna]

18.30  0hne  Maulkürb  -  Jugendma-
gazin

19.20  Spiel  -  Baustein  des Lebens

Ein  Spielzeug  entsteht  (Wh.)

19. !MI Die  Galerie

20.15 Die  lustigen  Weihet  von  Wien.

Ein  Streffzug  durfö  die  Festwo-
rben

ca. 22.!iS  Ber]iner  Jazztage  -  Keith-

Jarrett-Quaytett

::  H:  ::::  ::E  HHH ::  HB H  B g:g:::E  HHHHH  :  B ::::  äH

Auf  ärztliöe  Anordnung

durfte  Leo  Slezak  keinen  Alko-

hol  mehr  trinken.  Den  Durgt

mußte  er  mit  Mineralwasser

und,  wie  es  früher  hieß,  mit

Brauselimonade  lösdien.  Bei

einem  Aufenthalt  im  März  in

Bad  Isföl  begegnete  Slezak

einem  Bekannten  aus  Wien,  der

gifö  nafö  dem  Befinden  des

Kammersängers  erkundigte.

,,Wie  süll  es  mir  sdion  ge-

hen?"  knurrte  Slezak  grantig,

wobei  er  auf  eine  Limonaden-

flagdxe  deutete.  ,,Da,  sföauen

Sie  sidi  das  einmal  an:  der

Frühling  naht  mit  Brausen..."



Gibt  es in  der  Erpresseraffäre
eine  heiße  Spur  oder  nicht?
Ein  Oberinntaler  Wochenölatt  tra*te  an

der  letzteni  Ausgabe  eine Reportage  iiber
eine Erpressungsaffire  in  Landedc.  Es stania
wörtli*  .zu lesen: ,,Die  Ermittfücgen  laufen
jedoch  rzacbwievor,  man ist  scbeinbar  auE

Wolite  der  Reporter  damAt  sagen, -idaß
die  Kriminalpolizei  änscbeinend  auf einer
heißen  Spur  ist, o&er meinte  er das Gegeni-
teil? Dws Wörtföen  anscbeimnd  ist dhryrb zu
verweniden,  'wenn  etwas mit  augenfäMi.ger
Wahrsffieinilichkeit  odbr mit  Siföerheit  er-
schlossen weüden  kanrh.  Scbeinbar  ist hichtig,
wenn  es sich nicht  SO verhfü,  wie  es scheim.
So drelh't sich dIie Sonne  nur  'scbeinbar  um
die Er&e.' rticht  wir*lich.  Weru'i  einer  ibeim

euen  Wiirstlstand  die  Geldtasche  zii*t,

?iefnaß nach Hause silt, hat er rffiföt scbein7
bar  dlen Scfüirm  vergessen,  sorxlern  an-
scbeinend.  Georg  Zobl

Sehr  geehrterHerrRedakteur!
ITh  der  letzterb  Nurnmer  des Gemeirb&e-

blattes  brachteri  Sie unter  idjm  Motto  ,,Effn
großes  Familienfest"  in arherkenaienswerter
Weise  einen  -Berid'it  iiber  das Muttertags-

Perjen,  iri  dem :Sie u, a. aud"i  einen Aus-
zug  aus  ider  Riede des Obmanrres Josef
Krismer  wiedergaben,  .der si6  mit  dem
Weridegarug  .&er Musik  miit  der Griirbdung
im JÄhpe '19Q7 %»efaßte. Leider fehlt  in &rem
Bericht  der Name  Baumeister  Hans  Wuche-
rer.  des verdienstvollen  Obmannes  von
1953  #1968,  d.er miir per.sönili*  aufö  iri  .der
Obmannrede  'Zu wenig  hervongehoberb  wor-
den war.  'M  habe  idahar  das Bediirfnas,  der
'Offentlid'ikeit  den  Nameri  dieses  großen
ffiörderers.  der  Blasrmvsik,  ohne den ider Auf-
bau  der  Stadtimusik  LarJedc-Perjen  woh-l
kaum  mögl.idi  gewesen  wäre,.irb  Erinnerung
zu rufen.  Zu einer  Zeit.  in der die Stadt-
musik  Larbdedt-Parjen  nod'i  keine  oder  nur
sehr  geffföge  Unvrstützung  aus  öffentli-
chen Mitteln  erihielt.  uind id'i  idaher  dae Mu-
sik jahrelar»g  ohne EntschadigurpB leitete,
war  Baumeister  Wucherer,  'wenn  sd"ion nicht
der Vater.  so.&och  zumindest.der  Nährva-

Ihr  E, Defügo,  'Kpm.

Jugend  und Wirtschaft
1700  jurzge Menscben  wurden  nacb Ab-

scb14 ibrev  Lebrzeit gefrag3 wie sie sicb
ibre beruflicbe Zuhunft  vorstellert.

Aus  iert  Antworten  spricbt  eine  gute
Portion  Selbstvemauen,  aber  aucb  eine
!eicbte  Resignation.  Edicbe-saben  sicb scbon
:n dicÄaen Po2stersesseln  sitzen  Ünd baben  in-
miscben  diese Illusion  verloren.  Artdere  re-
teten von  ttjcbtig sein. Von Cbef werden,

aber aucb'Z1072 Erbschaften, von Beziebun-
gen, von Geld, vom großen Auto und vom
großet Glijch.

Für die große Mebrheit der 1700 be-
fragten Jug,endlicben baben jedocb Gesellen-
brief ttrtd abgeschlosserge Lebre nicbts von
ihrem  Wert  verloren.  Nacb  wie  vor  sirxd sie
das Rezept für den beruflicben ErfoLg. Die
Jurtgen wollen tücbtige FacMeute werden,
um danrt  spater  einmal  nicbt  nur  gelenhtes
Radcben,  sondern  ,,selber"  1mhendes  Rad
zu  sexn.

Und sie wollen Verant'rnortunz tragen,
Veranttuortung  als Gescbaftsfübrer,'TX'erk-
stattmeister,  Betriebsleiter, Bürocbef, Chef-
hocb um.  Allerdings  -  die letzte  Verant-
wortung,  das Selbststandigsein auf eigene
Recbnung wd Gefabr erseben die wenig-
sten, Fast  alle  wümcben  sicb ein §estes Ar-
beitsverbältrüt,  Sicberbeit und Aufstiegs-
cbancen. Der SVeg zum eizenen Betrieb od.
Gescb;ift ist  mit  allzuviel Verzicbt, An-
strertgurtgen  und Risiko gepflastert, ds d4
man  ibn  gerne geben möcbte.

, Flucbt  vor  aem RisihoF  Man  hann  es so
nenrten.  Man  kann  statt  dessen aber aucb
,,Realismus"  sagen)denrt  Privatinitiative  bat
ja heute  alLgemein  keinm  hoben  Kurwert.
lr[arum also rler Jugend einen Vorwurf
daraus  :zu macben,  weil  sie reaListiscb  denkt
urtd handelt!  Das Leben -  wie  es beute
ist -  haben docb wir  Alteren so gesbaf-
fert. Wir waren es docb, die scharf übinter
ber wr;tren  -  nacb mebr  Freizeit,  mebr  Ur-
laub, mebr  Unterbaltung,  Flugreisen,  Mo-
de, Sport, Amos, Mopeds usw. Die Jungen
sollen  es einmal  besser baben!  Nun  baben
sie es besser  -  aber das  ist scbeinbar  so
mancben  Mterert  aucb wieder  nicbt  ricbt.

Pauscbabcrteile über die Juzena bat es
immerscbon  gegebert.-Sie  sei egoistiscb,  babe
Ä.eine Ideale,  sebe nur  den  Verdienst  und
nicbt  die Arbeit  -  denhe  y;iw an die Recbte
u>td nicbt an die Pflicbten. Und überbaupt

,verstündert  es die ]ungen  ausgezeicbriet,  gut
von dem zu  Leben, was die alteren  Gene-
'rationert erarbeitet Hnd gescbaffen baben.
Das evtua ist es, was dm Jun5ten  (ztt allen
Zeiten) vorgeworfen  wird.

Aber  diese PauscbalurteiLe  stimmen  nicbt.
Ias hat die Befragung äer 1700  jungen
Menscben ganz einwandfrei ergeben, Na-
türlicb giht es aucb bei den Jungen scbtumze
Scbafe, aber die zroße Mehrbeit ist pünht-
licb, fleißig und geschickt. Sie findet sicb
scbnell in de,r Welt der Wirtsd'»aft zurgcbt.
Dieser  Meimtng  sind so ziemlicb  alle,  die
beruflicb mit der Jugend zu tun  baben,

Franz  StubenMch

Her mif dem Fu%gönger-Schufx
Alljabrlicb  kommen  nacb einem  Bericbt  v6n
Jachie Stewart  (in  ,Das  Beste")  250.000
Menscben auf den Straßen ums Lebeu;

über  7 Millionen  werden  verLetzt!  Allein
in den Landirn  der Europaiscben  Gemein-
scbaft gab es 1975 50.000 Verhebrstote,

Mechaniker
(LKW-Fachmann)  und

Schlosser
(mif  Kennfnissen  im Fahrzeugbau)
zum  sofortigen  Eintritt  gesuchf,
Gebofen  wird:  Dauer.sfellung,  Be-
zahlung  nach  Leisfung.

Felix  Troll,  6500  Landeck,
Tel, 05442-2685-2688

Aber  immer  nocb steigt  die Zabl  der neu-
zugelr;tssenen Kraftwagen  41er Art  an. Un-
ser Verhebrsministerium  vertritt  den Stand-
punkt:  Wer  einen Wagen  baben  wi2l, so21
ihn bekommen!  Natürlicb mit  Prüfung,
aber die Bescbaffung der Fübrerscbeüte wur-
de z. B. in der Steiermark  erleicbtert.  Dies
alles  ist nur  mögLicb,  weil  es immer  nocb
heine tatkraftige,  einsatzf;jbige Vemetung
der Nicbtautofabrer,  also der'Fußganger,
gibt  (als  Gegengewicbt zu den  macbtigen
Kraftfabrer-Verbanden)!  - Darum erfolgt
neuerdirzzs der Aufr4  an die Fraum urxd
Marxner unseres Landes, die auf unseren
Straßen endlicb wieder eine ,beile Well'
baben  wollen,  in der marx sicb obne  stete
Lebensgefabr bewegen hann: MeUet Eucb
zur Sd»affung der ,,Scbutzgemeinscbafg für
dje FHßganger"-' Plangemeinscbaft

,,Scböneborn"  Facb 522 - 8011 Graz

Alkohol  - Anteil  am Unfallge-
schehen  bleibt  gleich

Auch  aus  den letztän,  vom  Statistischen
Zentralamt  ermittelten Zaihlen für.das Jahr
1976  läßt  sich kefö  Absinken  des Alkohol-
Anteils  am  gesamten  tJnfallgesd'iehen  er-
kennen:  Nafö  wie  vor  sind  es wie 1975 fast

Jeden  Mai dasselbe

W
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un-  Prozem  all;i  Uffifälle  rii-it  Personen-

taden  durdi  Alkohol  verursacht,  auföder

iteil  der  Verurbgliickten  -ist mit  etwa  -.zehn

ozent  gleichgeblieben,  Der  - Schweregra.d

r  Alkohol-Unfälle  ist  aber,  ' wfü  der

AiMTC  in  einer  Ausserbdung  betont,  ge-

niiber  1975  noch  gestiegen'i  Waren  1975

ch 16,5  Pnozent  aller  tödlichen  Verkehrs-

f:ille  auf Alkohol"-  zuriickzufiihren,  so

:ttqrte  die Zahl im vergangenen  Jahr

f 17,5  Prozent.

Irrsgesamt  gab es 1976  nicht  weniger  als

)44  Unfälle  mit  Personenschaden,  bei  de-

nen  Alkohol  ffir  Spiel  war.  Bei  diesen  Un-

fällen  v,erungiiickten  6.258  Personen,  334

von  ihnen  tödl.ich.

Die  absoluten  Zahlen  sind  gegenüber

1975  leicht  a.bgesunken,  jedoch  nur  im  seI-

ben  Prozentsatz,  als  si*  ,die  Gesamtzahl

.der Verkehrsunfälle  verrirrgerte.

Auffallend  ist  jedoch,  dÄß offenbar  in-

folge  der  Wirkung  der  'Siichehheitsgurten  die

Za)'ilx!ler  Todesopfer  insgesamt  um 13,6  o/o

zurückging,  während  im  Bereich  der  tödli-

chen  Alikoholunfälle  die Abriaihme  nur  7,7

Prozent betr%t.

; P O R T N A C H R I C H  T E N

Besonders  erfolgreieher

onntag  für  den TC  Landeck
indeck  I - Ibk.  TC I 6:5,aTC  Imst I - TCL Il

3ib

Der  vergangene  Sonnlag  war  für  den  TCL

ner der er1oh3reichsken  in seiner  bisherigen
areinsgeschi'chle.  Glückte  doch  der  1. Mann-

haft  üfür  den  Meis1erschallsfavoriten  Ibk.

innisklub  l  ein  6i5 Ertolg.  Und  diesen  Sieg

ndete  die  2. Mannschalf  des  TCL  durch

nen  3:6 Auswärlssieg  gegen  Imsl I ab.

Der  Sieg  üfür  Ibk.  TC  I wurde  sehr  hart

Jmpff,  was daraus hervorgeht,  da8 von  1l
»ielen  8 Spi@le  ersl im dritlen  Safz  -entschie-

an  wurden  und die  Spannung  war  bis  zum

tzten  Spiel  gegeben.  Nach  den  Einzelspielen

and  die  Parlie  3:3,  riach  den  ersten  drei

oppelspielen  führfe  Innsbruck  4:5,  ersf  in

en  lelzfen  beiden  Doppel  konnte  sich  der

:L  hauchdünn  und  mi+ dem  Glück  des Tüch-

gen  den  6:5  Sieg  sicherstellen.  Besonders

arvorzuheben  isl  diesmal  wohl  Harald  Pes-

k, der  an diesem  Tag drei  Dreisäize  hinlereim-

ider  spielfe,  also  insgesamt  9 Sätze  u. dies  mit

em  linken  Arm  in Gips!  Dafüi  konnfe  er im

inzel  einen  Punkt  erJmplen,  wöhrend  die

eHeren  Einzetpunkte  Gusfav  Raggl,  der  auch

ine  seiner  besten  Leistungen  bo+, sowie  der

igendspieler  /nanfred  Jennewein  sicherlen.

n Doppel  sieglen  Theielen/Schuler,  Pesjak/
aggl  un.d  Gursföler/Jennewein..  Ergebnisse:

inzel:  Theelen:Pranfner  3:6/3:6,  Gurschler:

öfner 6:7/3:6, Raggl:Ullmann  6:4/3:6/6:4,  Pes-

ik:Erian  3:6/6:4/6:4,  Schuler:Mair  2:6/C):6, jgd.
=nnewein:Hufür  6:3/6:7/6iL  Doppel:Theelen/
chuler:Prantner/Höfner  6:2/2:6/3:6,  Raggl/
esjak:Eri.in/Mair  4:6;6:3/2:6,  Gurschler/Jenne-
iein:Ploner/Huber  6i4/4:6/8:6,  Theelen/Schu-
ir:Erian/Mair  5:7/7:6/8:6,  Raggl/Pesjak:  Pran+-

er/Höfner  l :6/7:6/7:5.
Die 2. Mannschall des TCL mu15fe ersatzge-

chwächl  in  Imst  antreten  und  konnte  dort

ach einer  2i4 Führung  nach den  Einzelspielen

inen  sicheren  3:6 Sieg  landen.  Im Einzel  sieg-

an  Lieglein,  So.'nadossi,  Zangerl  und T. Stu-

ienböck, während im Doppel  Zanon  N./Pufz

nd Somadossi/Zanon  W. siegreich  blieben.
)as  abgebrochene  Spiel  gegen  Teills  Ill  wur-

le  vergangpnen  Samsfag  zu  Ende  gespielf,

vobei  TCL  JI eine  hohe  1 :8 Niederlage  ein-

tecken  mut5te.  Den  einzigen  Punkt sicherte
:anon  N.

Vorschau:  Kommenden  Sonnfag  mu§  -TCL I

iach Mayrholen  und  wird  dort  slark  ersafzge-

chwächt  kaum  eine  Chance  haben.  TCL  ll

pielt  zu Hause  gegen  Ibk.  TC II,

Gutes  Spiel  gegen  den

Titelanwärter
Am  Millwoch,  11. 5., gelang  dem  SV Spar

Landeck  ein,  voller  Erfolg  über  den  Auis+eiger

SV Hall,  der  ersie  in der  Lend  überhaupt.  Be-

sonders  in derl.  Halbzeif  spielfen  die  Ober-

lönder  grof)  aul und Tfü'nig  Hubert,  der  im-

mer besser in Schwung kommi, schof5 eine  2i0
Führung  heraus,  er war  es auch,  der  bei  einem

Entlastungsangriff  kurz  vor  Spielende'im  Hal-

ler  Slrafraum  nur noch  durch  ein  Foul  gesloppl

werden  konnte.  Den  Penal+y  verwandelte  Mark

sicher.

SV Spar  Landeck  - SV Kundl  I 'l :2

Tor:  Thönig  Huberf

SV Spar  Landeck  - SY Kundl  U 21 2:4

Tore:  Krasnitzer  und Oberkofler

SV Landeck  - SV Zams  Jun. 1:2

Tor:  Ebenwaldner  H.

SV Spar  Landeck  - SV TeHs Jgd.  3i'1

Tore:  Eigl 2 und Frilz

SV Spar  Landeck  - SV Möfx-Silz  Sch. 6i0

Tore:  Riedmann  3, Wolf,  Kirschner,  Eigl

SV Spar  Landeck  - SV Obsteig  Kn. S:'I

Torei  Raneburger,  Wilberger,  Regensburger,

Erikz  2

In Hall  scheint  die  SV /nannschaft  ihr SeTost-

vertrauen  wieder  gefünden  zu  haben,  denn

gegen den LandesIiga-TiieIanwärter  SV Kun41
gab  es in Landeck  nicbf  nur ein gufes,  schnel-

les  und  abwechsIungsreiches,  Spiel,  sonderp

einfach  das  besfe  in dieser  Saison.  Die  ganze

Mannschaft  war  in  Bewegung,  kämpfle  von

Anlang  bis zum  Ende,  erspiel+e  sich sehr  bald

eine  leichte  Feldüberlegenhei+'  und  war  selibsl

in  der  le+zien  halben  Stunde  nach Ausschlu))

von  Niederbacher  tonffingebend.  Haun  brachte

Kundl durch einen glücklichen Wei+schut5 in
Führung;  gro§  der  Jubel  nach dem  Ausgleich

durch  Thönig  Hubert  10 Minuten  späfer  nach

Vorarbeit  von  Niederbacher.  Aus  einer  Ecka

gelang  Pöll  ein  herdicher  Kopfballlrelfer  für

Kundl,  das diesen  Vorsprung  nicht  ohne  Ban-

gen  über  die  Runde  bringen  konnte.  Der  Aus-

schlul)  von  Niederbacher  war  zweiiellos  har+,

weil  ja  nicht  erkennbar  war,  was  seine  Geste

bedeu!en  sollle,  aber  vielleicht  doch  wieder

einmaf  splelemscheidend,  wenn  auch Landeck-

die  Iniliative  nichl  mehr  abgab.  Landeck  spiel-

te  mit:  Flatschacher,  Thönig  Erich,  Walser,

Ebenwaldner  (Gapp,  Schönsleben)  Girardelli,

Hainz,  Mark,  Waller, Th6nig  Huberi  Redolfi

und Niederbache-r.  In  Schwaz  zu  Pfingsten  u.

gegen  Fügen  in Landeck  am 5. Juni kann  die

Mannschaft  beweisen,  daf)  diese  auigezeichne-

te  Mannschaffsleistung,  für  die  allen  Akteu-

ren  Anerkennung  zu  zollen  ist, der  Ausdruck

einer  echten  Formverbesserung  war.  Die Spie-

le der  5 Nachwuchsmannschaften  brachten  eine

gufe  Leisfungsschau  und  schlossen  mit einem

6:O Sieg  der  Schüler  über  Mötz-Silz.

Bekanntlich  hatte  OAMTC-Generalsekre-

tär  Dr.  Veit;  als diese  Terhdenz  des Unfall-

gescheliens  erkenn.bar  wurde,  die  Forderung

nach  gesellschaftlicher  Äclitung  aikohoiisier-

ter  Lenker  erhoben.  Diaß  .alle  sonstigen

Maßnahmen  wirkungslos  geblieben  sind,  ist

nunmehr  am  gieichblei.bföden  Anteil  J.  Alko-

liohl-Unfälle  am geSamten  UnFallgeschehen

zu efüennen.

Die Preundlichkeil  isl  die  Schwester

der  Rücksichfnahme,  und  wo  sie Hand

in Hand gehen, füflt sich gut leben.

SVZams  noch  nicht  aus dem

Aufstiegsrennen!
SV Haiming-tSlzfal  - SY' Zams  p:O)  3i0

Tore:  Pohl 2, Zoller  - SR Skerbinz  - 2üO Zu-

schauer,  davon  50 aus Zams!

Lag  es an  der  Verkramplung,  die  jedes

Schicksölsspiel  mit  sich bringt,  oder  ist es wirk-

lich der  Samsiaglermin,  der  den  Zammern  über-

haupt  nichl  liegi?  Aul  alle Ffüle  fand  lasl  kein

Spieler  zu seiner  Normal!orm,  mit Ausnahme

von Schultus  und Fraidl,  die  ott mil  letzlem  - --

Einsalz  kämpl')en.

Das Spiel  begann  schon  verhängnisvoll  iür

Zams:  nach lCI /ninu+en  sfellfe  Pohl  per  Kopf

aul 1 :O.- Gleich  darauf  schisd  Hammerle  aus

und somil  waren  die eingespieHen  FormaJio-

nen  -  Miltelfeld  und  Sturm  -  auseinanderge-

rissen-. Zams  -drängte  zwar  auf den  Ausgleich,

konnle  das Gehäuse  der  Hausherren  nie ernsl-

lich gefährden  und die  klug  geslaffelte  Ab-

wehr  der Haiminger  degradierfe  die  Zammer

S+ürmer  zu Sta+is+en.  Somif  blieb  Zams  erslmals

im Frühjahr  ohne  Torerlolg.  Nach  25 üinu+en

erhöh)e Zoller mii einem WeHschut5  aut 2:0

und als nach Seilenwechsel  Zams  nocheinmal

alles  auf eine  Karte  sefzie  um  eine  Wende

herbeizu(ü5ren,  zerstfülen  die  Hausherren

schün  nach 5 Minuten  alle  Ambifionen  der

Gäste  durch  einen  weiteren  Trefler  von  Pohl.

Das war  kein  Kampf  aul  Biegen  und  Brechen,

wie  man  ihn  sich  von  einer  Mannschafi  er-

warte+,  die  den  Afüstieg  anstrebl.  Das  Re-

suliat  entsprichl  auch vollaui  dem  Spiefüerlauf.

Haiming  spieHe  wie  aus einem  Gut)  und  wies

keinen  schwachen  Punkt  auf. Am  kommenden

Sonnlag  ha+ Zams  die  Chance,  im  letzleri

Heimspiel  der  laufenden  Meisterschafl  gegen

Slams  diese  Scharle  auszuwetzen  und  mi+ einer  (

entsprechenden  Darbietung  vielleicht  doch  den

2. Platz  sicherzuslellen,  der  den  sicheren  Aut-

slieg  in die Amateurliga  bedefüen  würde.

SV  Zams:  Schmid,  Schullus,  Geiler,  Fraidl,

Gstir  (Nimmervoll),  Krismer,  Raggl,  Pauli,

Hammerl  (Hauser),  föarth,  üoser.

SV Spar  Landeck  - SV Zams  Jun. (0:2)  1:2

-Tore:  Nimmervoll  ch.,  Hammerl

Programmi  Sonnta'g,  22.  Mai  1977:

14.0ü  Uhr SV Zams  - ISK Jun. (Tabellenführer)

16.üO  Uhr SV Zams  'l - SV Stams  I

SU Roppen  ASV  Elemenlar  '1:5

Einen  tollen  Auswärfssieg'feierte  der  ASV

Landeck  gegen  die  in der laufenden  Meisler-

schaft  in  Heimspielen  unfüsiegten  SU  Rop-

pen.  Vor  ca.  IOü Zuschauern  angefeuert,  be-

gann  Roppen  ein  gutes  Spiel,  doch  Landeck

konterle  geschickl  ur+d ging  durch  2 Tore  von

Dofüander  und 2 Tore  von  Mungenasl  (eines

durch  Elfmeter)  bis zur Halbzetl  mif  4:0  in Füh-

rungi  In deir  zweiten  Hälffe  drückle  Roppen

sefü  stark  auf das  Landecker  Gehäuse,  doch

die  diesmal  sehr  gul  spielende  Landecker

Abwehr  muF3fe nur dep  Ehrentreffer  der  Rop-

pener  hinnehme6,  ehe  Seidl  den  Endsland  von

5:1 lixierte.  Der  gesamten  Mapnschaf)  gebiihrt

lür diesen  schönen  Erfolg  ein  P;iuschallob,  u.

man kann nur hoflen, da% dieses Spiel den
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fü.  21
Heffispie-

und  vor
5., gegen
Landecker

Spiel  um  ram  2.

n6tigen  Auffrieb  für  die  wich+igen
le  am  Donnersfag  gegen  Stanzach
allem  am komn'ienden  Sonnfag,  22.
Hatting  gibt,  und wir  bHfen  alle
FuF5ba11freunde,  bei  diesem  wic)'rligenihre  Unterslützung.

Hafting  Jgd.  - AS Landeck  Jgd,  2:1
ASV Landeck Sch. - Fliefl  7:2Sporlvorschau:  Sonnfag,  22. 5.:

14.15  Uhr  ASV  Landeck  - Längenfeld  Jgd.16.3ü  Uhr  ASV  Landeck  I - Halting  t

SVPrutz-FCLeutasch6:l(3:0)
Im vierterr  Frühjahrsspiel  gab  es den  vierfenSieg  für  Prulz,  der  auch in  dieser  Höhe  ver-dient  war,  obwohl  die  Prufzer  nichf  die  besteLeistung  im Eiühjahr  bolen.  Das  1 :ü für  .Prufzerzielfe  Nigg  Helmu+.  Kurz  darauf  erhöhfe-Nigg  Gogo  auf 2:ü.  10 Minuten  vor  der  Halb-zeif,  überlisfefe  Heif)  Hannes  den  gegnerischen

Tormann  mit einem  Bogenschui5  und  es sfand3:0. Nach der  Pause  dauerfe  es 2[) /nin.,  bisNigg  Gogo  auf 4:O siellfe.  Das  5:O  erzielfeBuchhammer  Karl  aus einem  E1fme4er.  10 Min.vor  Sch1uf5  stelHe  Nicolussi  Helmut  den End-stand  von  6:1  her.  SV  Iffisf Sch. - SV  PrutzSCh. O:O.

FC  Lokomotive  Landeck
Amateure  St.  Anton  7:2

In  dieser  freundschaf+lichen  Begegnungkonnten  die  Amaleure  aus Sf. Anfon  die  ersten45 Arlinufen  offen  geslalfen.  Nach der  Pausemu§fen  die  Antoner  aufgrund  des  besserenLandecker  Miifelfeldes  dem  steten  [rruck  Tri-bul  zollen  und  so  ist der  Sieg  von  Lokomo-five  auch durchaus  verdienf.  Somif  haf  Loko-

mo+ive die VorbereHungen  abgeschlossen  u.gehf zuversich+lich in  die  ueisterschaff.-Tore
lür  Lokomofivei  Aföertini,  Mall,  Luchelta,Stanek 2, Fuchsberger 2; f. St. Anfoni  'Wo(f-

Österr.  Staatsmeister  im
Kegeln  amSonntaginLandeck

Das  zweHe  Infürna+iönale  Schrofensfeinfur-
nier  um den  Blickpunkfpokal  füginnt  am Sonn-lag, 22. 5.,  um  -10Uhr.  Dabei  werden  fol-gende  Mannschaffen  am 5fart  zu  seh-en  sein:Um  10  Uhr  KK ESV  Landeck  ll  gegen  KSK'Telfs;  um  14 Uhr  die  inieressaötesie  Paarungdes Tages,  KK  ESV  Landeck  I gegen  die.Spi+zenmapnschaft  aus Wien,  BBSV Wien,  mifdem  Staatsmeisler  Prascer.  Hier  dürften  docheinige  hervorragende  Leisfungen  zu  erwartensein,  sind doch  Prascer  und  Frind  Fixsfarferder  österreichischen  Na+ionalmannschaft.  An-schliet)end  um  18 Uhr  findef  noch  die  Begeg-nung  KSK  Otz  gegen  ESV Innsbruck  sfaft.  Wei-tere  Mannschai+en  dieses  Turniers  sind  ESC.Ulm,  BRD,  Einfrachf  Singen,  BRD,. TG  Biber-ach, BRD, KSK Möhlen,  Ilalien,  Goldene  Ku-gel,  Sl Ulrich,  llalien,  ESV Bludenz,  der  Vor-jahressiegey,  SKC  Rebstock,  Dornbirn,  Magi-sfrat 1nnsbru4, Magisirat Salzburg und nichfzule+zt  KSV Kreuzsleflen  aus Niederösferreich.
Es gibt  auch wiedsr  Bra4wursi  vom  füill  u.das begetrrle  ,,Bier  vom FaF5"  im Freien  vorder  Kegelbahn.  Wir  möchten  die  gesamle  Be-völkerung  zu dieser  inferna+ionalen  Veransfal-fung  rech+ herzlich  einladen.  Eintritf  frei.  DenEhrenschulz  für  dieses  Turnier  liaben  wiederHerr  LVP Leftenbichler  und  Herr  Sfadfrat  KurfLeill  übernommen.

 W.  E.

Ooilesdiensie m lündeCk Perjen
(3mllesdiensfordnung  Landeck

Sonntag,  22. 5.: 7. Sonnfag  d. Os)erzei+:  6.30Uhr  Frühmesse  f.  Franz  Bock;  9 Uhr  Amt  f.Altbgm.  Josef  Alois  Probsf;  1l  Uhr  Kinder-messe  f.  Alfögm.  Hanz  Zangerl;  '19.3ü  UhrAbend:'nesse  f. Versl  Fam.  Schöpf.
Momag,  23. 5.:  In  d. 7.  Osterwoche:  7 Uhr/nesse  f. Maria  Hueber;  19.30  Uhr  Maiandachf.Diensfag,  24. 5.: In  d. 7. Os(erwoche:  7 UhrMesse  f. Hilde  FfösSla  19.3 €) Uhr  Maiandachl
/Aiffwoch,  25. 5.: In der  7. Os+erwoche:  19.30Uhr  Abendmesse  f. /naria  Mayr.
Donners+ag,  26.' 5.: Gedächlnis  d. H.  PhilippNeri  z. Rom 'r  1595:  7 Uhr  Messe  f. FranzAuer;  19.30  Uhr  /naiandacht.
Freifag,  27. 5i:  Quafember  vor  Pfingsien:  19.3ÜUhr Afündmesse  f. Versl  Fam.  Dr.  Frieden.Samstag,'28.  5.: Quatember  v. Pfingsfen:  17Uhr  Rosenkranz  und  Beichte;  18,.30  Uhr  Vor-abendmesse  f. Versl.  Fam.  Wille-Brunelli.
Sonntag,  29. 5.: Pfingstsonnfag:  6.30  Uhr  Früh-tiesse  l  Vinzeinz  u.  Katharina  Traxl;  9 Uhr'imt  t. Johann  Haag;  1l  Uhr  Kindermesse  fürklois  Zangerl;  19.3 €) Uhr  Abendmesse  ffü/ersf.  Fam.  Franz  Handle.

Gottesdienstordnung  Perjen
onnfag,  22. 5.: 8.3ü Uhr  Messe  f. Hermannf(arth;  10.30  Uhr  Messe  f. d. Pfarrfam.;  19.30Ihr Messe  f. Fami  Striegl  auf Meinung.

1onfa.g,  23.  S.:  7.15- Uhr  Jahresmesse  fürarl Hock;  f. Josefa  Huber.
iensfag,  24. 5.: 7.15  Uhr  Messe  f. Johann  Erls-acher;  f. Johanna  Althaler.
iiftwoch,  25. 5.i 7.'15 Uhr  Mösse  f. Fam.  Sfark;Hermine  Schmid;  19.30  Uhr  Jahresmesse  f.rmela S'chweii5gu1
»nners+ag,  26.  5.:  7.15  Uhr  Messe  f. JosefFall u. Angehörige;  f. Sophie  S)urm.
eiifag,  27. 5.: 7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Hansr)oll;  f. Luise  u.  Wilhelm  Kaubeck.
mstag,  28. 5.: 7.15 Uhr  Messe  f. Ferdinandiudacher;  f. Franz  Erhart  u.  Anna  Pellin;.30,Uhr  üesse  f. Sophie  Schuler.

Samuel Bamidele  Odynfejo

aus Nigeria  wird  als Mifglied  des Sf. AnlünerBoxclub  Inierna(ional  beim  Rückkampf  in  derBRD gegen  den  BC Wangen  im Allgäu  ersf-mals.  in den Boxring  s+eigen  und auch kieim4. inl  Heimboxmeiting  in St.'Anion,  das  amSamsfag,  13. Augus+  iim  15  Uhr  sfatffindet,mifboxen.

ffl sruggen Itiins
messe  als Jahresam+  f. Alberi  u. Aloisia  Zan-gerl.

Sonntag,  29. 5.: Ho'chfest  P)ingsfen:  8.3CI UhrAmf  l Josef PlaHer  urid  Elfern  Perkmann  alsJahresami;  IO.3ü Uhr üesse  f. d. 'Pfarrfamilie;
19.30  Uhr Messe  f. Josef  Brunelliu.  Maian-dacht.  -

Xrxfl. Dienxt (Nur bei wirklldier Dringlidikdllvon  Sömsfag  7 Uhr  früh  bis Monfag  7 uhr  fn'ih22.Mai1977:

Landa&4ams-lians-Sdiönwies.
Dr. Czemy,  Larideck,  Tel.  3344
St. Anfon-Peffneu:

Dr. Eichhorn,  Sf. An+on  394, Tel.  05446-2251
Prut4  Ried,  Pfunds,  Nauders:  ,
Hauptdienst:  gom  Samstag  7Uhr  fräh  biiMon-fag  7 Uhr  frCih.
Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276
Ordinalionmlensl:  Samstag  7 Uhr  bii  12 Uhr.Dr. Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473:206Kappl-See-Öallür-lsdigl:
Dr. W.  Kö&,  Tel.  ü5445-230
Tierärxtlidier  Sonnfagsdlensla
Tzt. Franz  §inkler,  Landed<,  Te1. 2360

Stadfapofhek*  nut  m drlngenden  PäHanTiwag-Stördiensl  (Landed«:-Zams)  Ruf 2210
26. Mai  1977:
Mutterbaralung,  14-16  L)hr

Herausgefür,  Eigenfömar  u. Verleger:  Stadt-  agemeinda  Landedc  - Sdiriftlaitung  u. V«-walfung:  6500  Landadt,  Rathaus,  T*il. 2214oder  2403  -  Für  Virlag,.lnHal»  und  In-serafenteil  verantwortfühi  Oiwald  Pfo1d,
Landedt,  Rathous  - Ersföein«  jad*n  Fffii+ag  -Vierteljahrlidiar  Bizugspriii  S 22.-  (eJruföl.-8o/a Mwif.)  - Varidil*%pr*is  S 3.-  0ncl.8@/* Mwst.)  - Varlagsposfamt  6500  Laridmk,Tirol  - Ersdiainungsorf  land  - Dru&iTyrolia Landadt,Mals«Sfra%*1S,

 Td.2S12.
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 Dünksügung
Ergriffen  von  den  vielen  tr6sf1ichen  Beweisen  auf-richfiger Antei)nahme, anföf51ich des'Heimganges
meines lieb'en Gaffen, unseres guten Vafers, qrof5-_va+ers, Herrn

, frünxXtiverSieß
i biffen wir auf di,eisem Wege all jene, die unserem
l.

 i.i 1ieben  Versforbenen  so zahlreich  die  lefzfe  Ehrei gaben, für ihn befeten, für die heiligen Messen,: für  die vielen  Kranz-  und Blumenspenden,  hier-' für ein  herzliches  I,Vergelts  Goff"  entgegenzu-nehmen,

Unser  besonderer  Dank  gilf  Pafer  Amandus,  HerrnDr..Enser,  Herrn  Dr. Eberl,'  den  Ärzfen,  Schwesfern  .und  dem  Pflegepersonal  des Krankenhauses  Zam.s.
Landeck,  im jSAai 1977

 ',

j- Dfö Trauerlamilie  :I
 -I
I
I
 -
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I

I

IJiiNiil

 iiia l

Ver1äF51iche freundliche  Zahlserviererin  für angöneh-'men Jahresposren (Wechseldieöst)  gesuchf.
Kondi+orei-Cafe  Mayer,  65üO Landeck,  Tel.  05442-2374

Guferhaltene Bauernstube, kompleff (4irbenho1z),preisgünsfig  abzugeben.
 Tel. 05442-37285

Kellnerin  [Kellner)  für Sommersaison  gesuch+,

Hofel K1 ajetansbrücke, 6542 Pfunds, Tel. 05474-234

Nachfstühle  -  Leibsfühle  -  Toileffensfühle,  Sanitäls-haus Wmner,  Bludenz,  Bahnhofstr,  Alle  Krankenkas-sen.a
 Tel. 05552-29943

Suche  möbl»erte  oder  untnöblierte  öarconniere  od.Wohnung  im Raume  Landeck4ams.  Zuschrfften  un-ter  Nr. 3#55  füickpunkt  Werbung  Telfs.

FFOl1jOilFSOkiiOn!
jetzt  zugreifen

I Sfück  ALKO  Mischer  ZB 120

I Slück  Schiebetruhe  80 I
Bauausführung

solange  der Vorraf  reichf

2.798.-

579.-

BAU  ARKT

IAMS  - lölI
 TeL Oö442-32a3

Ihr  Parlner  beim  Bauen  und  Wohnen

Betrielisütifntihma
venetseifbahn  fü,r Sailt»ühn mii Püm»rümüresiüurüni!+EEHÖHaE780.22oa VO.m  19. bis  22. Mai  1977LANDECK  ZAMS  TIROL

Ah 28. Müi 1977 duretigehender Smtunerführhetrieh
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LAVAMAT,,Kristall
 800"

für 5 kg Trockenwäsche
 @

hohe Schleuderleisfung
 o,o-

unferbaufähig @
Sl-Automatic
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EIGENER  KUNDENDIENST »

-A-6500 LANDECK/TIROL,
 Innstraße  14

-'-fi  «

« >i  i [1[h'j8u  j%/11111[8.iyl  -  -

1
'i ElEKTRO  MÖlIER

I

u'a""  Telefon 05442 /'3300, Telex 58114
-I'
I
I
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AufrichQigen Dank 

,i

l':iasgbee:wM'utat1elre,%dro'eßma1nuttuenreru:adrfUe;egnro'Zßme'umtgtea:,gFurna4Serer
 l

, Wtw. Rosa Rangger f

I Anitailnahmen.
 '

I
AuE &iesem  Wege  bitten  w.ir alle,  die unserer  lieben

i Verstortierren.die letztie 'E'hre ga'ben, fiir s'ie 'beteten, för

die  vielen  Krarrz-  urxl  Blurnenspeniden,  sowie  :d;e Bei-

leidsschreiben  unserei»  Dank.  entgegenzunehrpen.

Unser  'besorbderer  Dank  Herrn  Dr.  F. Czerny  för  die

ärztli*e  Betreuung,  den  Schwestern  und dem Pf)ege-

:ersonal  des KraMenhauses  Zams,  sowae Hochw.  Herrn

Phrrer  Krismer.fiir  &en tröstliffien  Beistanid,
 :

Die Trauerfamilie

ii ai
 ii



Beiährem Mobefnachb-a"rn.
Wir von Wefsctler sind Ihre

Einrich+ungs- Im Wetscher-ProgrammExperten. Deshalb finden Sie bei UnS auf  derllÄ-L  I  -  =

.   -...   -  ult!  l ieUe groije

.......,.;it truncntn. Gartenmöbel-Serie.Robus+genugfüföroußen:Und desholb finden Sie jefzt füi uns noch efwas. druck-imprögnier+es Kiefernholz, mit dem  SieGanz neue Idee,n zu einem ganz wichfigeh selbst bei größ+em Regen nicht badenThem:t: Zum Wohnen im Freien. gehen. Eleganf genug für drinnen: klares, nordischesKgmmen Sie jetz+ zu Ihrem Möfülnachbarn. Design, en+worfen von Gröfin Elsa Stackelberg.

I

DeD,IgosnBuensdfeQvUoomrllBaetsItse+n..lienser Zum Faulenzen gescfüoffen Mi+ dieser Silzgruppeis+ dieser komforfable Liege- kannen Sie sichGrillwagen und Grill. Im Preis s+uhl mi+ - je nach sehen fössen.
Lageder MiiteIpunk+iiföerl25x'l25cmdrin: Zwei formscheine, s+abile Dinge - fünffoch verstell- grüße Elliich,  On dem achtTranchierbrefferlT0cmIang, barerRückenlehne.70 Dank der Personen und ein Sonnen-cm breif, 34 cm hohen Leichimeföll- schirm70 cm hoch. 4.860,-röder bequem Pföiz haben.mi+ Gtnnmifüreifung Zum Drum-herum-leich+ und laullos zu +mns-

Kombiniereni Sessel mi+ iechs-por+ieren. Mi+ oder ohne fach verslellborer Rücken-Armlehne zu hpben. Die lehne urid kleinen Nylon-7endbaren Poli+er und ein  " '

4
Rücken6C)cmi  sonnenscii:rm 2.215,'- Wohnsfudiolmst.

fm Kopf  Brei+e60cm. 3.730,- Sessel 2.2is,- Ihr,Möbelnachbor
Hocker iiS)o,- Ifn Oberlönd

Dänische

WeiSGußeitengrill 1.785r Gartenfackel 9S, - «Nl'%  DakoCamp-Grill  885,- Esporfö-Körbe
Grill-Einsa+z 885i -  e 60 cm
Kork-Grillipieße ""'f'eex't"ilpiehner150,

Salaföes+eck aUS

(Kasselfe 6 Slück) 435,- Ahornholz  75,Grillzange 280,- Tranchier-Se+
Grillschürze 220,- - 3-1ei1ig - 655,Grillscfüiufel 255i-  Schwedische

A!lqPreise sind Ne++o-Preise
f%%eund

Die Meföels+raße is+ ia

bls i.  uhr' I 28 "  7 -' ""-  -Grillgabe O,- Windlich+er S bisT8.30uhr durch ehend
Grillhondschuhe 280, - Gartenpa

Licfüer-Blumen' 35,-  Soms+a VOn s.oo Ufü bis
 eöffne+ We+scher Wohnstudio

1mst7 Longgasse
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Gemeindeblriff
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- mi"billigerbilJigerhilliuer   !ff billiger bilJiger i»iiiiger
   :  Suche StelJe als Raumpflegerfö im Raume Landeck-

Zam5, i Telefon 2939s  wPeo.nhsn'ounng'sfel,mn-RauEhePmaear suchf dringend 2-ZfnBzB7-
 mrf Bad, AdLreanssde7.kd':uVnmeravba'lteurnQgedV.eBnlfa'ttes

Renoult

- Dieldeal-Kombina&n
Vfin arkp%;H,
&mforfündVernun0

Renault 20 L und TL: 1647-ccm-Motor, 90 DIN-PS, 165 km/hVorderradantrieb,EinzeIradaufhängung,
varrabIerInnenraum,Sicherheitskarosseraieu.s' ergewÖhnl'cherKomfo""

MACffEN

Erwin NETZER&Co.Ges.m.b.H.
6500 Landeck,lnnsfraße 30a
Tel. (o 54 42) 23 76

und weitere 200 RENAULT-Partnerin C)sterreich

l  $l«»




